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Nachrichten und Meinungen für die Stadt Kelkheim mit den Stadtteilen Münster, Mitte, Hornau, Fischbach, Ruppertshain und Eppenhain

In der Stadt Kelkheim
seit mehr als 50 Jahren
zuverlässig wöchentlich
mit Berichten und Fotos
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Der König ist zurück! – Freddy I. tritt  
auf dem Rettershof ein großes Erbe an 

Fischbach (ju) – Plötzlich flattert es. Mitten 
im Gespräch, während Bürgermeister, Erster 
Stadtrat, Geschäftsführung und Presse noch 
über den neuen Pfau fachsimpeln, landet ein 
kleiner Hahn mit erstaunlicher Selbstver-
ständlichkeit auf der Schulter von Christa 
Wittekind. Er macht es sich gemütlich, schaut 
neugierig in die Runde und wirkt, als gehöre 
ihm die ganze Gesellschaft. Gelächter.
Christa Wittekind nimmt den unerwarteten 
Besucher mit einem Lächeln hin, streichelt 
ihn kurz – der kleine Hahn scheint die Auf-
merksamkeit sichtlich zu genießen. Wer die-
ses Bild erlebt, versteht sofort, warum der 
Rettershof für viele weit mehr ist als ein his-
torisches Hofgut oder eine Veranstaltungs-
stätte. Zwischen Hühnern, Pfauen und all 
dem, was dort sonst noch kreucht und fleucht, 
herrscht eine ganz besondere Atmosphäre. 
Fast wirkt es wie ein kleines Paradies mitten 
im Taunus. Und genau dieses Paradies hat seit 
wenigen Tagen seinen König zurück.

Ein König in Ausbildung
Noch wirkt Freddy I. ein wenig schüchtern. 
Neugierig streckt der dreijährige Pfau seinen 
schillernd blauen Hals durch die Voliere, 
beobachtet aufmerksam jeden Besucher und 
hält sich lieber noch etwas im Hintergrund. 
Seine beiden Damen, Mary und ihre bislang 
noch namenlose Gefährtin, nehmen das öf-
fentliche Interesse deutlich gelassener.
Wer allerdings darauf wartet, dass Freddy be-
reits sein prachtvolles Rad schlägt, muss sich 
noch etwas gedulden. Denn die langen 
Schmuckfedern wachsen gerade erst nach. 
Noch ist der junge Pfau gewissermaßen ein 
König in Ausbildung. Sein großes Rad wird 
wohl erst in einigen Wochen in voller Pracht 
zu bewundern sein. Bis dahin muss seine kö-
nigliche Ausstrahlung genügen – und die 
bringt er schon jetzt mit.
Wenn alles gut läuft, wird Freddy I. pünktlich 
zum Rettershofer Weinfest vom 7. bis 9. Au-
gust seinen ersten offiziellen Auftritt haben. 
Vielleicht noch ohne imposantes Federkleid, 
dafür aber mit neugierigen Blicken und dem 
einen oder anderen unverwechselbaren Pfau-
enschrei.

Ein großes Erbe
Die Erwartungen sind groß. Denn Freddy tritt 
kein gewöhnliches Erbe an. Sein Vorgänger 
Blue war längst mehr als nur ein Pfau. Er war 
das heimliche Maskottchen des Rettershofs. 
Wer das Hofgut besuchte, begegnete früher 
oder später auch ihm. Mal stolzierte er ge-
mächlich zwischen den Gästen hindurch, mal 
präsentierte er sein schillerndes Federkleid 
oder sorgte bei Abendveranstaltungen mit 
lautstarken Kommentaren vom Dachfirst da-
für, dass auch wirklich jeder wusste, wer hier 
der eigentliche Hausherr war.
„Seine Präsenz begeisterte Kinder und Er-
wachsene gleichermaßen“, erinnert sich Bür-
germeister Albrecht Kündiger. Und tatsäch-
lich schaffte Blue etwas, das nur wenigen 
Tieren gelingt: Er wurde zu einem festen Be-
standteil des Rettershofs.
Als Blue im Juni vermutlich einem Waschbä-
renangriff zum Opfer fiel, war die Betroffen-
heit groß. Nicht nur die Mitarbeiter trauerten 
um den stolzen Vogel. Auch viele Besucher 
fragten nach ihm.
„Maskottchen“ – dieses Wort greife eigent-
lich viel zu kurz, findet Erster Stadtrat Dirk 
Hofmann. Blue sei vielmehr ein Stück Ret-
tershof gewesen.
Deshalb machten sich Geschäftsführer Alex-
ander Furtwängler und Tierbetreuer Jürgen 
Wölfinger rasch auf die Suche nach einem 
würdigen Nachfolger – und wurden ganz in 
der Nähe fündig. Freddy I. stammt vom Hof 
Hausen in Hofheim und zog Ende Juli behut-
sam nach Fischbach um.

Pfauen gehören zum Rettershof
Dass der neue Pfau Freddy I. heißt, ist kein 
Zufall. Mit seinem Namen erinnert der Ret-
tershof an Frederik Arnold Rodewald, der das 
Anwesen 1884 erwarb und das heutige 
Schlosshotel im Tudorstil errichten ließ. Auch 
seine neue Gefährtin Mary trägt einen histori-
schen Namen – sie erinnert an Rodewalds 
Ehefrau Mary Isabella McNeill.
Dass Pfauen möglicherweise schon sehr viel 
länger zum Rettershof gehören, darauf deu-
tet ein besonderer Fund hin. Auf dem Leder-
einband des historischen Gästebuchs, das 

erst 2024 wiederentdeckt wurde, prangt ein 
kunstvoll gestalteter Pfau. Für Geschäftsfüh-
rer Alexander Furtwängler ist das ein span-
nender Hinweis darauf, dass die prächtigen 
Vögel vielleicht schon vor rund 130 Jahren 
über den Rettershof stolzierten. Beweisen 
lässt sich das zwar nicht, doch der Fund 
spricht dafür, dass Pfauen bereits zur Blüte-
zeit des Ensembles das Bild des Hofguts ge-
prägt haben könnten.
Gesichert ist hingegen, dass spätestens 1926 
ein Pfauenpaar auf dem Rettershof lebte. 
Darauf verweist Heimatforscherin Christa 
Wittekind, die sich seit vielen Jahren mit der 
Geschichte des Anwesens beschäftigt. Mit 
Freddy I. wird diese fast hundertjährige Tra-
dition nun fortgeführt.

Nicht jeder Pfau wird ein Pfau
Dass auf dem Rettershof nicht immer alles 
nach Plan läuft, erzählt Bürgermeister Alb-
recht Kündiger mit einem Schmunzeln. Vor 
etlichen Jahren machte sich der damalige Ge-
schäftsführer Thomas Alisch auf den Weg, 
um vier vermeintliche Pfauenküken abzuho-
len. Die Freude war groß – bis sich nach eini-
ger Zeit herausstellte, dass ausnahmslos alle 
vier Tiere Weibchen waren. „Das war natür-
lich nicht ganz das, was wir uns vorgestellt 
hatten“, erzählt Kündiger lachend.
Mit Freddy I. scheint dieses Kapitel nun end-
gültig abgeschlossen zu sein. Auch wenn der 
junge Hahn noch ein wenig Zeit braucht, bis 
sein Federkleid so eindrucksvoll ist wie das 
seines berühmten Vorgängers.

Tierwohl hat Vorrang
Wer Tierbetreuer Jürgen Wölfinger beobach-
tet, merkt schnell, wie viel Herzblut in der 
kleinen Tierwelt des Rettershofs steckt. Rund 
50 Hühner verschiedenster Rassen leben dort, 
dazu die beiden Pfauenhennen und nun auch 
Freddy I.
Alles geschieht in aller Ruhe. Die Eingewöh-
nung braucht Zeit. Noch bleibt das Trio über-
wiegend in der Voliere. Erst wenn Freddy sich 
sicher fühlt, darf er gemeinsam mit seinen 
Damen den Gutshof erkunden.
	�  Fortsetzung auf Seite 2

Namensgeber für Freddy I. und Erbauer des Schlosses Rettershof: Johann Friedrich Rodewald. Noch ist der junge Pfau etwas scheu und 
zurückhaltend, aber zeigt auch schon Interesse für seine beiden Damen Mary und die Namelose (eventuell hat jemand eine schöne Idee), 
die erst seit kurzem von einem ungeplanten Kurztrip zurück ist.� Fotos: Stadt/Judith Ulbricht 
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BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser  
um freundliche Beachtung.

– Prospektbeilagen sind nicht immer  
für eine komplette Ausgabe gebucht –
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65719 Hofheim am Taunus

Kulturgemeinde
Kelkheim e.V.

Niederstedter Weg, im Gewerbegebiet
61348 Bad Homburg

Zwischen 3D-Animation, Kult-Tassen und Leinwand:  
Max Zimmermann in der Alten Kirche Hornau
Hornau (sk) – Wenn Alltagsgegenstände 
plötzlich Mimik und Charakter bekom­
men, steckt meist die Handschrift von 
FIFTYEIGHT PRODUCTS dahinter. Doch 
hinter den weltbekannten „sprechenden 
Tassen“ stecken nicht nur humorvolle Ide­
en, sondern auch eine bewegte unterneh­
merische Reise. Einblicke in diese Höhen 
und Tiefen gewährte der Künstler Max 
Zimmermann am vergangenen Freitag in 
der Alten Kirche Hornau.
Wer kennt sie nicht: die schmunzelnden, 
lachenden oder verträumten Schalen und 
Tassen, die längst in unzähligen Küchen­
regalen Einzug gehalten haben. Doch bevor 
das Porzellan das Laufen beziehungsweise 
das Sprechen lernte, stand eine kreative Vi­
sion, die ihren Ursprung im Jahr 2001 in ei­
nem animierten Werbevideo auf Hessisch 
fand – so fing alles an. Für die allerersten 
Animationen holte man sich damals das hes­
sische Komiker-Duo Mundstuhl an Bord, 
das den legendären Clips mit ihrer Stimmge­
walt Leben einhauchte (später übernahm das 
Team die Vertonung in Eigenregie).
Entstanden aus einem Stuttgarter 3D-Anima­
tionsstudio, das 1998 von Max Zimmermann 
und seinen Partnern in einer alten Garage ge­
gründet worden war, eroberten die charman­
ten Figuren dank solcher viralen Clips das 
Internet und den Markt. Was als spielerisches 
Experiment begann, wuchs zu einer echten 
Erfolgsgeschichte heran, die mit exzellentem 
Design – wie etwa Auszeichnungen beim 
German Design Award – untermauert wurde. 
Sogar den Sprung in die Buchregale wagte 
das Unternehmen mit einem eigenen Tassen­
kochbuch, das vegetarische und saisonal ab­
gestimmte Rezepte serviert.

Soziales Engagement und Krisen
Doch zu jeder Erfolgsgeschichte gehören 
auch Stolpersteine, Krisen und unerwartete 
Hürden. In seinem Vortrag unter dem Titel 

„Geschichten hinter den sprechenden Tassen“ 
nimmt Max Zimmermann kein Blatt vor den 
Mund und beleuchtet gleichermaßen die gro­
ßen Triumphe und herben Niederlagen auf 
dem Weg, eine Marke im hart umkämpften 
Markt zu etablieren.
Dass unternehmerischer Erfolg und gesell­
schaftliche Verantwortung Hand in Hand ge­
hen können, bewies das Unternehmen unter 
anderem im Jahr 2022 mit einer besonderen 
Spendenaktion: Eine limitierte Tasse mit auf­
gedruckter Coronamaske wurde auf den 
Markt gebracht, bei der ein Teil des Gewinns 
des Einzelhandels und der Firm von Max 
Zimmernan, direkt in den guten Zweck flos­
sen. Auf diese Weise kamen beeindruckende 

58.000 Euro an Spenden zusammen, um 
Menschen weltweit, die es sich andernfalls 
nicht hätten leisten können, mit Impfstoffen 
zu versorgen.

Die Kunst von „Another Kingdom“
Die Station in der Alten Martinskirche ist da­
bei weit mehr als nur ein Vortrag. Im Rahmen 
seiner allerersten Ausstellung „Another King­
dom – Bilder aus dem Himmelsreich“ – zu 
der er maßgeblich von Yuriy Ivashkevich er­
mutigt und inspiriert wurde – zeigt Zimmer­
mann eine ganz andere, tiefgründige Facette 
seines Schaffens. Neben dem Produktdesign 
prägen großformatige Acryl-Malereien und 
atmosphärische Wolken-Motive sein künstle­

risches Portfolio. Der Zuspruch ist dabei ein 
voller Erfolg: Das große Interesse des Publi­
kums und der direkte Austausch wurden von 
ihm sehr geschätzt. Angesichts dieses tollen 
Echos und der positiven Bestärkung steht für 
ihn fest, dass er sich auch in Zukunft intensiv 
der Malerei widmen und sich künstlerisch 
weiter ausprobieren möchte.
Besucherinnen und Besucher der Nachmit­
tagsveranstaltung durften sich somit auf einen 
hochspannenden, ehrlichen Blick hinter die 
Kulissen einer außergewöhnlichen Kreativ­
karriere freuen.

Alles begann mit einem Video: Zwei Tassen, 
synchronisiert von Mundstuhl, unterhalten 
sich …� Fotos: Sven Kluge 

… und gehen viral. Ihr Spruch: „Immer ein-
mal mehr wie du.“ Schon kurz danach wur-
den die Darsteller in Porzellan gegossen.�

Der König ist zurück! – Freddy I. tritt  
auf dem Rettershof ein großes Erbe an
Fortsetzung von Seite 1
Damit sich die tragische Geschichte um 
Blue möglichst nicht wiederholt, wurde der 
Zaun der Voliere bereits erhöht. Außerdem 
soll das Sicherheitsteam künftig tierische 
Verstärkung bekommen: Zwei Nandus wer­
den in den kommenden Monaten auf den 
Rettershof ziehen.
Die südamerikanischen Laufvögel gelten un­
ter Geflügelhaltern als ausgesprochen wehr­
haft. Füchse und Waschbären überlegen es 
sich angeblich zweimal, bevor sie sich mit 
ihnen anlegen. Bis die neuen „Bodyguards“ 
ihren Dienst antreten können, müssen sie al­

lerdings erst noch heranwachsen – und, wie 
Alexander Furtwängler augenzwinkernd sagt, 
„einfühlsam auf ihre Aufgabe vorbereitet 
werden“.

Ein Stück Rettershof
Dass Freddy I. heute überhaupt über den Ret­
tershof stolzieren kann, ist auch Christa Wit­
tekind zu verdanken. Gemeinsam mit ihrem 
inzwischen verstorbenen Ehemann Hartmut 
hatte sie bereits vor zehn Jahren das damalige 
Pfauenpaar gestiftet. Nun unterstützte sie er­
neut die Anschaffung eines neuen Vogels.
Und während der kleine Hahn noch immer 

zufrieden auf ihrer Schulter sitzt, wird deut­
lich, warum der Rettershof für viele Kelk­
heimer ein ganz besonderer Ort ist. Hier geht 
es nicht nur um historische Gebäude, Wein­
feste oder Konzerte. Es geht um Begegnun­
gen, um Tiere mit Charakter und um Ge­
schichten, die von Generation zu Generation 
weitererzählt werden.
Vielleicht schlägt Freddy I. beim Weinfest 
noch kein großes Rad. Das muss er auch gar 
nicht. Allein seine Anwesenheit zeigt: Der 
Rettershof hat seinen Pfau wieder. Und ir­
gendwie fühlt sich das an, als wäre ein kleines 
Stück Heimat zurückgekehrt.

140 Jahre TuS Hornau: Zwei Tage voller 
Bewegung, Begegnung und Vereinsgeschichte
Hornau (ju) – 140 Jahre – das muss gefeiert 
werden. Und zwar gemeinsam: Am Sams­
tag, 15. August (14 bis 23.30 Uhr), und 
Sonntag, 16. August 9.30 bis 14.30 Uhr), 
lädt die TuS Hornau auf ihr Vereinsgelände 
zu einem großen Jubiläumsfest ein. Zwei 
halbe Tage lang soll dabei sichtbar und er­
lebbar werden, was den Verein seit 1886 aus­
macht: Sport, Gemeinschaft, Ehrenamt und 
jede Menge Engagement.
Vorsitzender Hans-Jürgen Henkel freut sich 
auf das Jubiläum – gerade weil ein Verein in 
dieser Größenordnung heute nicht selbst­
verständlich funktioniert. „Das Ehrenamt 
ist in der heutigen Zeit kein einfaches Amt“, 
weiß er. Umso wichtiger sei es, gemeinsam 
zu feiern und zu zeigen, was entstehen 
kann, wenn viele Menschen sich für ihren 
Verein einsetzen.
Und so soll das Fest nicht nur etwas für ein­
gefleischte Vereinsmitglieder sein. Alle Ab­
teilungen der TuS Hornau beteiligen sich 
und bieten ein vielfältiges Sport-, Mitmach- 
und Unterhaltungsprogramm. Am Samstag 
stehen unter anderem Fußball-Ligaspiele, 
Volleyball, Tennis, Tischtennis, Basketball, 
Leichtathletik, Turnen und Gesundheitssport 
auf dem Programm. Es gibt Angebote für 
Kinder und Jugendliche ebenso wie Turniere 
und Mitmachaktionen für Erwachsene. Man 
kann also nicht nur selbst aktiv werden, son­
dern auch zuschauen und die sportliche Viel­

falt der TuS erleben. Ein besonderer Blick 
zurück erwartet die Besucher im Vereins­
heim. Oberhalb des Gastraums wird eine in­
teraktive Show zur Geschichte der TuS Hor­
nau zu sehen sein. Dabei geht es nicht nur 
darum, die vergangenen 140 Jahre Revue 
passieren zu lassen. Die Besucher sind aus­
drücklich eingeladen, selbst Teil der Ver­
einsgeschichte zu werden: Geburtstagswün­
sche können hinterlassen werden – ebenso 
Ideen und Wünsche dafür, wie sich die TuS 
in Zukunft entwickeln soll.

Denn bei aller Tradition richtet sich der Blick 
an diesem Wochenende auch nach vorne. Die 
TuS Hornau möchte zeigen, dass sie ein tradi­
tionsbewusster und zugleich moderner Verein 
ist, der seine Wurzeln kennt, aber keineswegs 
stehen bleiben will.
Am Samstagabend darf dann ausgiebig gefei­
ert werden: Bei Party, Live-Musik bezie­
hungsweise DJ und Jugendbands klingt der 
erste Festtag gesellig aus. Der Sonntag be­
ginnt familienfreundlich mit einem bunten 
Kinderprogramm und Frühschoppen mit 
Blasmusik. Dazu kommen Ehrungen, ein 
Showprogramm und zahlreiche weitere sport­
liche Aktionen. Gegen Mittag beziehungs­
weise frühen Nachmittag endet das Fest. 
Auch eine wichtige Sache, die der TuS Hor­
nau am Herzen liegt, läuft weiter: Die Spen­
denaktion für den Spielplatz auf dem Vereins­
gelände. Wer das Jubiläumswochenende be­
sucht, ist deshalb herzlich eingeladen, die 
Aktion mit einer Spende zu unterstützen.
140 Jahre TuS Hornau – das sind 140 Jahre 
Vereinsgeschichte, aber vor allem 140 Jahre 
Menschen, die sich bewegen, engagieren 
und miteinander etwas auf die Beine stellen. 
Genau das soll beim Jubiläumsfest spürbar 
werden.
Also: vorbeikommen, mitmachen, zuschau­
en, alte Bekannte treffen, neue Menschen 
kennenlernen – und gemeinsam 140 Jahre 
TuS Hornau feiern.

Die TuS Hornau feiert an zwei Tagen ihr 
140-jähriges Jubiläum auf der traumhaften 
Anlage oben am Reis.� Foto: TuS Hornau
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Drössler Parkett
Parkettleger- und Schreinermeisterbetrieb

Wir sanieren für Sie Ihre Parkettböden (aus ALT mach NEU).
Wir verlegen für Sie aus Meisterhand Parkett jeglicher Art.

Sachverständiger für Parkettböden
Besuchen Sie unser Parkett-Studio in der  

Frankfurter Straße 71 A in Kelkheim.
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 0 61 95 67 11 30 

oder unter www.droesslerparkett.de

Profitieren Sie als 
Werbetreibender  

von der Akzeptanz 
unserer Zeitung!
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#INVESTIERENFÜRALLE 
volks-invest.de 

Gesetzlicher Risikohinweis: Der Erwerb die-
ser Wertpapiere ist mit erheblichen Risiken 
verbunden und kann zum vollständigen 
Verlust des eingesetzten Vermögens führen.

POWERED BY

AUF ALLE 
GARTENMÖBEL 
UND SCHIRME

AUF VIELE
AUSSTELLUNGS-
STÜCKE

AUF EINZEL-
STÜCKE & AUS-
LAUFMODELLE

bis zu

20%
30%
50%

Unsere Gartenmöbel Unsere Gartenmöbel 
finden Sie  in der 1. Etage!
finden Sie  in der 1. Etage!

Summer 
 Sale

Pflanzen-Mauk Gartenwelt GmbH
An den Drei Hasen 39 • 61440 Oberursel

Mo. – Fr.: 9 – 19 Uhr • Sa.: 9 – 18 Uhr
www.mauk-gartenwelt.de

Kaiser Yoga KEZ_BSW #32_26 Anzeigengröße: siehe unten

KORREKTURABZUG:
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass wir nach Ihrer Druckfreigabe für eventuelle Satzfehler 
 keine Haftung mehr übernehmen. Des Weiteren bitten wir um Verständnis, dass wir bei Stornierungen 
des Anzeigenauftrages 50 % der Anzeigenkosten in Rechnung stellen müssen.
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Kronberger BoteKronberger Bote
Wöchentliches Mitteilungs- und Anzeigenblatt für Kronberg                   mit den Stadtteilen Oberhöchstadt und Schönberg
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14-tägig erscheinende unabhängige 
Lokalzeitung für Eschborn mit Niederhöchstadt. WocheWoche
EschbornerEschborner

Untere Hainstr. 2 
61440 Oberursel
Tel. 06171/973710

U t H i t 2

GARDINENSERVICE
• Abhängen 

• Waschen oder Reinigen 
• Wieder Aufhängen

Ab sofort: Termin nach Vereinbarung

STE  NECKER
BESSER LEBEN | WOHNEN | SCHLAFEN

BETTEN UND GARDINEN

Hier könnte
Ihre Anzeige

stehen. 
Anzeigen Hotline
Tel. 06171/62 88 0

Adam Koch GmbH & Co. KG
Altkönigstr. 43 · 61440 Oberursel

Telefon: 06171 54589

Beratung – Planung – Ausführung
www.koch-oberursel.de

Führende Badeinrichter

Wer im Trausaal des Eschborner Museums aufgeregter war, ließ sich nicht so einfach beantworten, denn für alle Beteiligten war es die erste 
Trauung. Nachdem Bürgermeister Adnan Shaikh kürzlich beim Seminar für angehende Standesbeamte in Bad Salzschlirf erfolgreich die Prüfung 
abgelegt hatte, darf er nun Eheschließungen vornehmen. Dass sich das Brautpaar Beatrice Macek und Christian Hohl speziell ihn gewünscht und 
angefragt hatte, freute Shaikh besonders: „An unserer Geschichte sieht man, wie verbunden wir hier in Eschborn alle sind und dass man ein 
solches Zusammentreffen auf kurzem und direktem Wege einfädeln kann.“ Denn die aus Niederhöchstadt stammende Braut kennt er bereits aus 
seiner Zeit als Lehrer und Direktor der Heinrich-von-Kleist-Schule, und eine gemeinsame Abschlussfahrt nach Köln haben beide als „ereignis-
reich und sehr lustig“ in Erinnerung. Zudem ist auch ihr Vater kein Unbekannter, war Otto Macek doch jahrelang Leiter der Polizeidienststelle 
in Eschborn. Stellvertretend für die Tochter, übernahm er den Anruf beim Bürgermeister, um zu fragen, ob dieser die Trauung vollziehen wolle. 
Für Shaikh sowohl Ehren- als auch Herzenssache, und so gab es – coronakonform – ein gemeinsames Vorgespräch per Videokonferenz. „Ich 
wollte ja eine Ansprache formulieren, die persönlich gestaltet ist und mit dem Paar auch wirklich etwas zu tun hat“, so der „frisch gebackene“ 
Standesbeamte. Begleitet wurden die Brautleute jeweils nur von ihren Müttern – und natürlich von Sohn Paul. Der Eineinhalbjährige verfolgte 
die Trauung vom Schoß der Mutter und schien mit der kleinen Zeremonie ebenfalls sehr zufrieden zu sein. Foto:Kreuzer

Erste Trauung von Bürgermeister Shaikh

Stadt Eschborn testet smarte LED-Musterstraßenleuchten
Eschborn (es). In der Königsberger Straße in 
Niederhöchstadt ist seit Kurzem eine Auswahl 
von Muster-Straßenleuchten mit neuester 
LED-Technik (Licht emitierende Diode) zu 
besichtigen. Der Testlauf der Stadt Eschborn 
wird gemeinsam mit dem Energieversorger 
SüwAG als Vertragspartner für die Straßenbe-
leuchtung umgesetzt. 
Bürgermeister Adnan Shaikh bittet die An-
wohner der Königsberger Straße in Nieder-
höchstadt für die Dauer des Tests um Ver-
ständnis, da auch Muster-Straßenleuchten  
zum Einsatz kommen, die für eine Wohnstra-
ße gegebenenfalls als unpassend empfunden 
werden. „Nach der Probephase, die voraus-
sichtlich bis Ende Februar dauern soll, wird 

ein Vorschlag für die städtischen Gremien er-
arbeitet, welche Modelle an welchen Straßen 
der Stadt Eschborn zum Einsatz kommen kön-
nen.
Die Stadt Eschborn wird ab 2021 die Straßen-
beleuchtung quartiersweise modernisieren. 
Gestartet wird mit der Umrüstung im Stadtteil  
Niederhöchstadt, wo die Straßenbeleuchtung 
veraltet ist und dringend erneuert werden 
muss.  Die LED-Leuchten werden mit smarter  
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jeweilige Verkehrssituation festgelegt ist. So-
mit kann über die bisherige Nachtschaltung 
hinaus auch bei stark nachlassendem Verkehr 
wie etwa am späten Feierabend zusätzlich 
Energie gespart und unnötige Lichtverschmut-
zung verhindert werden. 
„Dass die Lichtverschmutzung eingedämmt 
werden soll, hat der Magistrat bereits 2019 
beschlossen. Die Straßenbeleuchtung in 
Eschborn wird sukzessive smarter und somit 

energiesparender sowie klima- und umwelt-
freundlicher, wie im Klimaschutzkonzept vor-
gesehen“, erklärt der städtische Klimaschutz-
manager und Projektleiter Edmund Flö-
ßer-Zilz.
Weitere Informationen sind unter www.
eschborn.de zu finden oder erhält man bei Kli-
maschutzmanager Edmund Flößer-Zilz unter 
Telefon 06196-490279 oder per E-Mail an 
klimaschutz@eschborn.de.

Eine Muster-Straßenleuchte mit neuester 
LED-Technik. Foto: Stadt Eschborn

Florian Bienias (Syna), Klimaschutzmanager Edmund Flößer-Zilz, Karsten Becker (Firma 
Trilux) v.l.. Foto: Stadt Eschborn

Neue Stadträtin 
ins Amt eingeführt
In der vergangenen Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung hat Stadtverordnetenvor-
steher Reinhard Birkert die Eschborner Bür-
gerin Susanne Sievers (Die Linke) als neue 
ehrenamtliche Stadrätin vereidigt. Susanne 
Sievers ist die Nachfolgerin der ausgeschiede-
nen Stadträtin Irmtraud Bottoms. Gemäß der 
Hessischen Gemeindeordnung werden ehren-
amtliche Stadträte in einer öffentlichen Sit-
zung in ihr Amt eingeführt. Dieses Mal muss-
ten jedoch einige coronabedingte Anpassun-
gen vorgenommen werden, so entfiel bei-
spielsweise der sonst übliche Handschlag.

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
 Fotonachweis: Kinderschutzbund
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Verschwundener Gartenzwerg – 
Bahnhofsmärchen mit glücklichem Ende
Münster (ju) – Manchmal gibt es Geschich-
ten, die eigentlich viel zu schön sind, um wahr 
zu sein. Und manchmal schreiben sie sich 
einfach selbst weiter.
Vor wenigen Tagen hatten wir über den rätsel-
haften Ausflug des kleinen Gartenzwergs am 
Haltepunkt Münster der Bimmelbahn RB12 
berichtet. Der freundliche „Bahnhofsvorste-
her“, der dort viele Fahrgäste begrüßte und so 
manchem Vorbeikommenden ein Lächeln ins 
Gesicht zauberte, war plötzlich verschwun-
den. Zurück blieben viele Fragen – und vor 
allem zwei enttäuschte kleine Zwerg-Fans: 
Luna und Vincent, die ihren treuen Begleiter 
am Bahnhof vermissten.
Doch nun gibt es die wohl schönste Nach-
richt: Der Zwerg ist wieder da!
„Unfassbar, kaum zu glauben: Unser Bahn-
hofsvorsteher ist heute zurückgekehrt!“, heißt 
es aus Münster. Die Freude über die Rück-
kehr ist riesig. Am Bahnhof wurde der kleine 
Mann mit Zipfelmütze herzlich willkommen 
geheißen – und eines steht fest: Nach seinem 
Grund für die heimliche Abreise wurde er 
nicht gefragt.
Denn manchmal muss man nicht alles wissen. 
Hauptsache, er ist wieder da.
Die Vermutung liegt nahe, dass ihn die Ge-
schichte über sein Verschwinden und die vie-
len lieben Worte so gerührt haben, dass er 
kurzerhand den Heimweg antrat. Vielleicht 
wurde ihm bewusst, dass er am Bahnhof 
Münster gebraucht wird. Schließlich sorgt der 
kleine Bahnhofsvorsteher dort regelmäßig für 
gute Laune und ein bisschen Heiterkeit – und 
lässt so manche Unannehmlichkeit rund um 
die Nutzung der Kleinbahn leichter ertragen.
„Vielen Dank nochmals von allen Freundin-
nen und Freunden hier in Münster für Ihre 
wunderbare Geschichte, die ihn offensichtlich 
zur Rückkehr bewegt hat“, lautet der herzli-
che Dank an die Redaktion.
Ein kleiner Wermutstropfen bleibt allerdings: 
Ausgerechnet die Ausgabe mit der Zwergen-
geschichte wurde in seiner direkten Nachbar-
schaft nicht verteilt. Doch auch dafür gab es 
eine Lösung. Einige Exemplare wurden kur-

zerhand besorgt und weitergegeben – schließ-
lich sollte die Geschichte vom verschwunde-
nen Bahnhofsvorsteher nicht geheim bleiben.
Und so hat diese kleine Episode ein Ende ge-
funden, wie man es sich nur wünschen kann: 
Der Zwerg ist wieder an seinem Platz, die 
Fahrgäste haben ihren freundlichen Emp-
fangschef zurück – und vielleicht überlegt er 
es sich künftig zweimal, bevor er wieder auf 
große Reise geht.
Denn eines dürfte nun klar sein: In Münster 
wird er vermisst. Und zwar sehr.

Unser Leser Wolfgang Ellwitz gab den Hinweis 
auf den verschwundenen Zwerg. Jetzt freut er 
sich, dass er wieder da ist.� Foto: privat 

Online-Vorträge der Energieberatung 
Hessen (kez) – Die Energieberatung der Ver-
braucherzentrale Hessen bietet auch im Au-
gust wieder kostenlose Online-Vorträge rund 
um energetische Sanierung und erneuerbare 
Energien an – unabhängig, individuell und 
gefördert. Übers Internet verfolgen Interes-
sierte live und bequem von zuhause den On-
line-Vortrag und können Fragen über den 
Chat stellen. Kamera und Mikrofon werden 
nicht benötigt. 
Mittwoch, 12. August, von 17.30 Uhr bis 19 
Uhr: Fördermöglichkeiten für die energe-
tische Sanierung
Immer mehr Verbraucherinnen und Ver-
braucher möchten ihr Wohngebäude ener-
getisch sanieren. Sie wollen Energie und 
Kosten sparen, die Umwelt schützen und 
dabei den Wohnkomfort des Hauses erhal-
ten oder verbessern. Das Thema Heizung 
beschäftigt dabei viele Hausbesitzerinnen 
und -besitzer besonders. 
Oliver Völksch, Energieberater, gibt einen 

Einblick in aktuelle Maßnahmen und För-
dermöglichkeiten für die energetische Sanie-
rung des Wohngebäudes und verrät, worauf 
zu achten ist.
Mittwoch, 26. August, von 17.30 Uhr bis 19 
Uhr: Steckersolar und Balkonkraftwerke
Mithilfe eines Steckersolar-Gerätes (auch 
Stecker-Photovoltaik-Gerät, Stecker-PV oder 
Balkonkraftwerk genannt) kann Photovol-ta-
ikstrom auf der eigenen Terrasse oder dem 
eigenen Balkon erzeugt werden – ganz ohne 
PV-Anlage auf dem Dach. 
Doch lohnt sich das überhaupt, und was gilt 
es zu beachten? 
Helmut Hans, Energieberater, gibt Hinweise 
zur Stromerzeugung mit dem Steckersolar-
Gerät. Fragen können über den Chat gestellt 
werden, Kamera oder Mikrofon werden nicht 
benötigt.
Kostenlose Teilnahme ist möglich nach  
Anmeldung auf www.verbraucherzentrale-
hessen.de/veranstaltungen

L E S E R B R I E F  Gewalttat in Kelkheim

Unsere Leserin Karin Sauer, Kelkheim, nimmt Bezug zu dem Artikel „Damit Gewalt nicht 
das letzte Wort hat“ aus der Kelkheimer Zeitung von 24. Juli und schreibt dazu Folgendes:

Sie beginnen den oben genannten Artikel mit 
der Frage, wie man über häusliche Gewalt 
schreiben soll.
Aus meiner Sicht sollte man auf gar keinen 
Fall verharmlosen. Visnja S. hat nicht „ihr Le-
ben verloren“ sondern sie wurde ermordet. 
Oder meinetwegen getötet, wenn man juris-
tisch sauber bleiben will und das genaue Tö-
tungsmotiv noch nicht kennt (Mord setzt ja 
niedere Beweggründe voraus). Es ist auch 
nicht so, dass „ihr Leben gewaltsam endete“, 
sondern es wurde gewaltsam beendet. Ich fin-
de, der erste Schritt ist, dass wir (wir alle und 
Medien natürlich besonders) die Dinge rich-
tig benennen. Sie zitieren ja auch ganz richtig, 
dass Femizide keine Beziehungstaten oder 
Familiendramen sind.
Sehr gut finde ich die Stimmen von (ehemali-
gen) Betroffenen. Es ist wichtig, dass Betrof-
fene sehen, dass sie nicht die Einzigen sind, 
denen es so geht. Dass auch andere Betroffe-
ne zunächst die Schuld bei sich selbst suchen. 
Dass Trennung Kraft kostet und auch zusätz-
liche Gefahr mit sich bringen kann.
Auch die weiteren Informationen sind wich-
tig, damit die Gemeinschaft versteht: dass 
nicht jedes Opfer blaue Flecken hat, dass Ge-
walt auch psychisch sein kann oder in Form 
von finanzieller Abhängigkeit und so weiter.
Was mir in dem ansonsten guten Artikel fehlt, 
ist ein Appell an die Gemeinschaft. Natürlich 
sind hinterher alle bestürzt und solidarisch 
mit dem Opfer. Da ist es aber zu spät. Ein Ap-
pell an alle, in Richtung: Wenn Ihnen in Ihrer 
Nachbarschaft/in Ihrem Umfeld etwas auf-
fällt, sprechen Sie die Person an. Bieten Sie 
Hilfe an (nicht fragen, ob die Person Hilfe 
braucht, sondern sagen „Wenn du Hilfe 
brauchst, sag es, ich bin da.“). Sicher hat der 
Verein „Frauen helfen Frauen“ noch bessere 
Tipps, wie man entsprechende Situationen 
überhaupt als solche erkennt und wie man 
dann sinnvoll helfend handelt.
Ich wünsche mir, dass Sie nicht nur mal kurz 
über den Femizid berichten, sondern viel-
leicht eine Serie bringen. Mehrere Artikel 
zum Thema häusliche Gewalt, wie man sie als 
Außenstehender erkennt, wie man sinnvoll 

Hilfe anbietet, was man auf gar keinen Fall 
tun sollte. „Frauen helfen Frauen“ würde da 
sicher unterstützen (oder jeder andere Verein 
der Beratung zu diesem Thema anbietet).
Ich habe beruflich oft mit Frauen zu tun, die 
häusliche Gewalt erleben oder aus einer toxi-
schen Beziehung geflohen sind. Ich weiß in 
meinem beruflichen Rahmen, welche Hilfen 
es gibt (in Frankfurt). Ob ich häusliche Ge-
walt in meinem privaten Umfeld erkennen 
würde, weiß ich trotzdem nicht. Aus meiner 
beruflichen Erfahrung heraus finde ich es 
wichtig, dass die Opfer ernst genommen wer-
den. Nicht erst, wenn sie „blaue Flecken“ ha-
ben, sondern auch dann schon, wenn sie er-
zählen, dass der (Ehe-)Partner sie ständig kri-
tisiert und klein macht oder dass er allein über 
das Familieneinkommen entscheidet oder 
dass er ständig kontrolliert, wohin sie geht 
und mit wem sie spricht.
Sie als Zeitung könnten helfen, für dieses 
Thema nachhaltig zu sensibilisieren.
Damit wir als Gemeinschaft Gewalt schneller 
erkennen und begrenzen können. Damit Ge-
walt nicht das letzte Wort hat. Denn treffen 
kann es jede von uns Frauen und jede Toch-
ter / Schwester / Cousine jedes Mannes.

Anmerkung der Redaktion:
Wir danken der Verfasserin dieses Leserbriefs 
für ihre differenzierten Gedanken und die 
wichtigen Anregungen. Tatsächlich war es 
das Anliegen unseres Artikels, nicht nur über 
einen tragischen Einzelfall zu berichten, son-
dern auch für das Thema häusliche Gewalt zu 
sensibilisieren.
Der Hinweis, das Thema nicht bei einem ein-
zelnen Bericht zu belassen, sondern immer 
wieder aufzugreifen und über Warnsignale, 
Hilfsangebote sowie Handlungsmöglichkei-
ten für das persönliche Umfeld zu informie-
ren, ist eine gute Anregung. Diese nehmen wir 
gerne auf und werden prüfen, in welcher 
Form wir das Thema künftig regelmäßig in 
unserer Berichterstattung aufgreifen können. 
Denn Aufklärung und Sensibilisierung kön-
nen dazu beitragen, Gewalt früher zu erken-
nen und Betroffene besser zu unterstützen.
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Kino
Kelkheim

Rotlintallee 2     Tel. 06195 / 6 55 77     www.kino-kelkheim.de

Programmübersicht
Vom 06.08.2026 bis 12.08.2026

Vorlage Anzeige Amtsblatt 2025

Donnerstag und Mittwoch 20.00 Uhr
Freitag bis Montag 17.30 Uhr
Freitag bis Sonntag 17.00 Uhr

Freitag  20:00 UhrSonntag 16:30 UhrSamstag + Montag 19:30 Uhr
Donnerstag bis Samstag 19.30 Uhr, Freitag, Montag, Dienstag auch 17.00 

Uhr

Katharine Hilbery ist eine wohlerzogene junge, 
standesgemäß verlobte Frau aus der Londoner Oberschicht, 
deren große Vorliebe für Astronomie 
zu ihrer Zeit wenig Anerkennung findet

Frei ab 6 Jahre

Donnerstag und Mittwoch 20.00 Uhr
Freitag bis Montag 17.30 Uhr
Freitag bis Sonntag 17.00 Uhr

Donnerstag bis Samstag 19.30 Uhr, Freitag, Montag, Dienstag auch 17.00 
Uhr

Freitag - Sonntag 16:30 Uhr

Frei ab 12 Jahre
Samstag + Sonntag 16:45 Uhr

Donnerstag – Mittwoch 19:30 Uhr 
 
 
 

Ferienkino

NEU! Segeljungs- Mit Null Ahnung um die Welt

Minions und Monster 
Der Film erzählt die abgefahrene, aberwitzige und natürlich absolut wahre Geschichte von 
den Minions und wie sie Hollywood erobern.

Christopher Nolans neuestes Filmprojekt ist ein bildgewaltiges Action-Epos und bringt 
Homers mystische Heldensaga auf die große Leinwand.

Die Odyssey

3. Woche!

In Kooperation mit dem evangelischen Familienzentrum Kelkheim der Lukasgemeinde laden 
wir nach der Sommerferienpause wieder zum Kinderwagenkino ein. Gezeigt wird der Film:

SOMMER AUF ASPHALT
mit Mala Emde und Christoph Maria Herbst in den Hauptrollen.

Mittwoch 10:30 Uhr

Freitag 20:00 Uhr
Dienstag + Mittwoch 17:30 Uhr

Montag (OV) 20:00 Uhr
  

Virginias Woolf´s Night and Day

Vier Jungs aus dem bayrischen Oberland, sympathisch und voller Tatendrang, 
stürzen sich ohne jede Segelerfahrung in das Abenteuer ihres Lebens.

Wiederaufnahme!

Frei ab 12 Jahre
Montag 17:30 Uhr

Donnerstag, Dienstag + Mittwoch 20:00 Uhr

ANDRE RIEU – VIVA MAASTRICHT
In diesem Jahr feiert André Rieu einen spektakulären Meilenstein - das 20-
jährige Jubiläum seiner legendären Sommerkonzerte auf dem prächtigen 
Vrijthof.

Samstag, 29. August 19:00 Uhr  
Das Kinderwagenkino rollt wieder an!

2.Woche

Frei ab 6  Jahre

Vorverkauf läuft

Hallo Betty Wiederaufnahme!

1956 erfindet die schüchterne Werbetexterin Emmi Creola im Rahmen einer Kampagne für 
Speiseöl die Kunstfigur Betty Bossi – und trifft damit den Nerv der Zeit.
Beruhend auf einer wahren Begebenheit

Frei ab 6 Jahre
Freitag + Montag – Mittwoch 17:00 Uhr

Samstag + Sonntag 20:15 Uhr

DAS WARTEN HAT EIN ENDE!
EBERHOFER KEHRT ZURÜCK!!

Ab 13.08. im STECKERLFISCHFIASKO
Am 19.08 im Strick-Kino

Der Vorverkauf läuft!

Deutsche Waldjugend Kelkheim e.V. lädt ein:
16. August 2026, Familienwaldspiele

am Forsthaus Kelkheim, Gundelhardtstr. 51a
Alle Familien mit großen und kleinen Kindern sind herzlich 
willkommen, auf einem etwa drei Kilometer langen, vorge-
gebenem Weg durch den Wald an verschiedenen Stationen 
ihr Können in naturkundlichen Aufgabenstellungen unter Be-
weis zu stellen und spielerisch den Wald kennen zu lernen.

Start ist zwischen 11.00 und 15.00 Uhr.

Abendwanderung
Münster (kez) – Der Taunusklub Münster begibt sich 
am Freitag, 14. August, auf eine Abendwanderung. Ab-
marsch ist um 17 Uhr vom Kirchplatz Münster. Die 
Wanderung führt am Rande durch Münster, weiter zum 
Wald und dann zur Viehweide. Sie ist circa zehn  
Kilometer lang. Eine Einkehr ist geplant und Gäste sind 
immer willkommen. Auskunft zur Wanderung unter 
Tel. 06195-2621.

Nachhaltigkeits-Akteure 
vernetzen sich
Main-Taunus (kez) – Zum sechsten Mal lädt eine aus 
verschiedenen Akteuren bestehende Planungsgruppe 
zum lokalen Nachhaltigkeits-Vernetzungstreffen ein. 
Am Freitag, 14. August, ab 18 Uhr sind Nachhaltig-
keits-Akteure aus dem gesamten Main-Taunus-Kreis 
auf die Streuobstwiese der ecokids in Hofheim eingela-
den (Ecke Langgewann / Königsteiner Straße). In Form 
von vorbereiteten Stationen und einer moderierten Run-
de wird es viel Raum zum Kennenlernen und Ideen-
schmieden geben. Wer möchte, kann einen Snack für 
das offene Buffet beisteuern. “Dieses Konzept ist beim 
Treffen im vergangenen Jahr herausragend gut aufge-
gangen”, erinnert sich Oliver Becht, Vorsitzender des an 
der Planung beteiligten Umweltbildungsvereins Youto-
pia. “Es waren mehr als vierzig Personen aus fast zwan-
zig unterschiedlichen Gruppen vor Ort. Wir haben die 
Werbung außerhalb von Hofheim dieses Mal noch ver-
stärkt und hoffen auf viele neue Gesichter.”
Das Vernetzungstreffen ist auch für Interessierte an  
lokalen Nachhaltigkeitsgruppen offen. Es ist keine  
Anmeldung erforderlich. 
Bei Fragen kann Youtopia über 
info@youtopia-hofheim.de erreicht werden.

Blitzermarathon gestartet
Hessen (kez) – Es ist wieder so weit: Die Woche, in der 
notorische Raser mit Zusatzkosten und Führerschein-
entzug rechnen müssen, hat heute begonnen. Die 
„Speed-Week“, im Volksmund auch gerne „Blitzer
marathon“ genannt, findet bis einschließlich Sonntag 
(9. August) statt. Das bedeutet: Es wird verstärkt nach 
Geschwindigkeitsverstößen gesucht. Es ist immer eine 
schlechte Idee, sich nicht ans Tempolimit zu halten – 
aber jetzt ist das Risiko besonders hoch, dabei erwischt 
zu werden.
Anders als bei früheren „Speed-Weeks“ gibt die Po-
lizei diesmal aber nicht bekannt, wo und wann ge-
nau kontrolliert wird. Ziel der Aktionswoche sei es, 
das Bewusstsein für Tempolimits zu schärfen. Überhöh-
te Geschwindigkeit zählt zu den häufigsten Unfallursa-
chen und ist der Hauptgrund für die meisten tödlichen 
Verkehrsunfälle. Innenminister Roman Poseck (CDU) 
sagte dazu: „Wir wollen mit der Speed-Week für verant-
wortungsbewusstes Fahren sensibilisieren.“
� (Quelle: Hessenschau)

Das Kinderwagenkino  
rollt wieder an
Hornau (kez) – Gute Nachrichten für junge Familien: 
Das Kinderwagenkino im Kino Kelkheim startet wie-
der. Ab August findet das beliebte Angebot regelmäßig 
an jedem zweiten Mittwoch im Monat statt.
Das Kinderwagenkino ist eine Kooperationsveranstal-
tung des Evangelischen Familienzentrums Kelkheim 
und des Kino Kelkheim. Es richtet sich an Eltern mit 
Babys vor dem Krabbelalter und bietet die Möglichkeit, 
gemeinsam einen Kinofilm in entspannter Atmosphäre 
zu genießen. Die Vorstellungen finden mit gedämpfter 
Lautstärke und leichter Saalbeleuchtung statt.
Bereits ab 9.45 Uhr sind die Besucherinnen und Besu-
cher eingeladen, sich bei Kaffee, Tee und Snacks aus 
der Cinebar zu treffen, miteinander ins Gespräch zu 
kommen und sich über Angebote für Familien in Kelk-
heim zu informieren. Filmstart ist jeweils um 10.30 
Uhr. Den Auftakt macht am Mittwoch, 12. August, der 
Film „Sommer auf Asphalt“. Das Evangelische Famili-
enzentrum Kelkheim und das Kino Kelkheim freuen 
sich darauf, viele Eltern mit ihren Babys zu einem ent-
spannten Kinovormittag begrüßen zu dürfen.

Zeit für mich! Yoga- und Achtsamkeits-Retreat
Main-Taunus (kez) – Im November bietet die Evangeli-
sche Familienbildung Main-Taunus ein „Wohlfühl-Wo-
chenende“ am Bostalsee mit Achtsamkeits- und Yin Yoga-
Programm an. In entspannter Atmosphäre gehen die Kurs-
leiterinnen Marie-Luise Fahr (Resilienztrainerin und 
Coach) und Sabina Ihrig (Yin Yoga-Lehrerin) gemeinsam 
mit den Teilnehmenden den Fragen nach, wie wir neue 
Kraft in unserem Alltag schöpfen können, welche Freiräu-
me uns guttun und was unsere Resilienz stärkt. Kursort ist 

die Seezeitlodge am Bostalsee, ein Spa-Hotel mit großem 
Sauna- und Dampfbadbereich sowie beheiztem Indoor- und 
Outdoorpool mit Panoramablick. Die Teilnahmegebühr  
beträgt 290 Euro für das Kursprogramm, hinzu kommen 
Kosten für Anreise, Unterkunft und Verpflegung. Spa- 
Anwendungen können optional hinzugebucht werden. 
Eine Anmeldung ist noch bis 10.  September möglich. 
Nähere Informationen und Anmeldung unter  
www.evangelische-familienbildung.de
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Blass = krank  
und Bräune = gesund? 
Das Bräunen der Haut ist die 
Schutzreaktion vor zu viel 
UV-Strahlung. Häufig schließen 
wir von der Hautfarbe auf den 
Gesundheitszustand. „Du siehst 
aber blass aus?“ Das mag bei 
Erkrankungen grundsätzlich gel-
ten. Der Umkehrschluss, dass 
ein brauner Hauteindruck auf 
Gesundheit deutet, ist nicht 
richtig. Die UV-Strahlung ist für 
Hautkrebs und Hautalterung ver-
antwortlich. Sie passiert auch 
in einem geringen Umfang die 
Sonnencreme. In den UV-Fil-
tern nehmen spezielle Subs-
tanzen die UV-Strahlen auf und 
wandeln sie in Wärme um. Um 
sich ausreichend zu schützen, 
benötigt man große Mengen 
der Sonnencreme, um den an-
gegebenen Lichtschutzfaktor zu 
erreichen. Das sind ca. 2mg pro 
Quadratzentimeter Haut pro Ein-
reibung. Um Gesicht und Hals 
einzucremen entspricht das 2 
fingerlangen Linien Creme. Ta-
gesaktuell finden Sie im Smart-
phone den UV-Index mit dem 
sich der Lichtschutzfaktor be-
stimmen lässt. Wobei das Bun-
desamt für Strahlenschutz emp-
fiehlt keine Produkte unter LF30 
einzusetzen. Für Menschen mit 
heller Haut (Typ 1 oder 2) ist 
der 5-fache UV-Index als Licht-
schutzfaktor sinnvoll. Weitere 
Details zu den Kombinationen 
von Tagescreme mit Lichtschutz-

faktoren und Sonnenmilch oder 
den verschiedenen Hauttypen 
hören Sie in unserem Podcast 
zum Thema auf apothekeprime.
de oder bei Spotify unter Apo-
theke prime Faktencheck. 

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

AnzeigeGOLDANKAUF
in Kelkheim-Fischbach

Schuhhaus Fischer
Fischbacher Kirchgasse 2

Sofort Bargeld für Zahngold, 
Schmuck, Ringe, Münzen.

In Zusammenarbeit mit
NEW ICE Deutschland GmbH

40 Jahre Goldankauf
Bitte Ausweis mitbringen

Schlosserei & Reparaturservice
Fay: Reparaturen von: Türen, 
Toren, Fenstern, Garagentoren, 
Montage von: Türschließern, 
Schlössern; Einbruchsicherungen,
Tel. 06195 9876543
info@schlosserei-fay.de

Gartengestaltung 
Ali Ücelehan

• Baumfällung • Sträucher- / 
Heckenschnitt • Gartenpfl ege 

• Rollrasen • Steine • Neuanlagen 
• Zaunbau • Terrassenbau 

• Trockenmauerbau • Naturstein 
• Reparaturen • Erdarbeiten

65835 Liederbach, Tel. 06196 4020470
Mobil 0173 3027702

Auktionshaus-Bad-Homburg.de 
Tel. 0 61 72 - 27 19 19

Wir freuen uns  
auf Ihre Einlieferungen

NÄCHSTE AUKTION 15.8.26

Anzeigen- 

annahme:

Christiane Göndöcs 

 06174 9385-41 

goendoecs@ 

hochtaunus.de

Augustinum Bad Soden 
Georg-Rückert-Straße 2
65812 Bad Soden
Tel. 06196 201-802
www.augustinum.de

Hausführungswoche im Augustinum Bad Soden
Lernen Sie unsere Seniorenresidenz bei einer Hausführung inklusive 
Appartement besichtigung kennen und erfahren Sie mehr über das besondere 
Konzept der Augustinum Senioren residenzen. Augustinum – Sie entscheiden.

Warum  
nicht jetzt?
Ihr Schritt in ein Leben  
voller Möglichkeiten.

Aktuell verfügbare  
Wohnungen entdecken!  
Scannen und mehr erfahren

17. bis 21. August – täglich um 10:00 und 12:30 Uhr

Um Anmeldung wird gebeten unter Tel. 06196 201-802.  
Wir freuen uns auf Sie!

DEUTSCHES INSTITUT
FÜR SERVICE-QUALITÄT

GmbH & Co. KG

www.disq.de
Privatwirtschaftliches Institut

TEST Aug. 2025
8 Anbieter

Testsieger
Senioren-
residenzen

Service und Ausstattung

1. PLATZ
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Die „alte Dame“ kehrt zurück!

Kelkheim (kez) – Drei Jahre nach dem gro-
ßen Erfolg des Theaterklassikers „Der Be-
such der alten Dame“ bringt theater domino 
das Stück nun erneut auf die Bühne. „Die 
Nachfrage vor drei Jahren war so groß, dass 
wir ihr leider nicht ansatzweise nachkommen 
konnten.“, meint Volker Zill, der künstleri-
sche Leiter der  renommierten Kelkheimer 
Theatergruppe. „Schnell war klar, dass wir 
nochmal nachlegen müssen.“ Krankheitsbe-
dingt wurde daraus jedoch erstmal nichts. 
Nun aber ist es endlich soweit: Die „alte 
Dame“ kehrt zurück in den Kulturbahnhof 
Münster und unterbreitet dort das unmorali-
sches Angebot, ihren einstigen Geliebten für 
ein Kopfgeld von einer Milliarde ermorden 
zu lassen. Das Besondere dieser Inszenierung 
ist zum einen der Spielort mit insgesamt 
sechs unterschiedlichen „Bühnen“ teils drin 

und teils im Freien um den Kulturbahnhof he-
rum. Zum anderen wird das Publikum Teil 
des Stücks. Wer sich im gemütlichen Theater-
sessel zurücklehnen und sich mit gehörigem 
Abstand zu den Schauspielern berieseln las-
sen möchte, der bleibt lieber zuhause. Denn  
hier ist man voll mit im Geschehen. „Wir ver-
sprechen wieder ein ganz besonderes, intensi-
ves Theatererlebnis und hoffen, dass viele der 
Menschen, die damals keine Karten mehr be-
kommen hatten, nun zum Zuge kommen“, so 
Zill. Der Kartenvorverkauf für sieben geplan-
te Vorstellungen läuft bereits auf Hochtouren. 
Premiere ist der 29. August. Die weiteren 
Vorstellungen finden am 30. August, 4., 5., 6., 
18. und 19. September, jeweils um 19 Uhr 
statt. Auf der domino-Website www.theater-
domino.de können Karten mit freier Platz-
wahl vorab erworben werden.

Schwelgen im Park neben dem Kulturbahnhof in Münster in Erinnerungen: Claire Zachanas-
sian und Alfred Ill.� Foto: Sven Tränkner 

Ein Tag des Dankes für  
Kelkheims Feuerwehr
Kelkheim (ju) – Wenn es brennt, ein schwe-
rer Verkehrsunfall passiert oder ein Unwetter 
über Kelkheim zieht, sind sie zur Stelle – oft 
innerhalb weniger Minuten und rund um die 
Uhr. Die Frauen und Männer der Freiwilligen 
Feuerwehr leisten ihren Dienst ehrenamtlich 
und stellen ihre Freizeit in den Dienst der All-
gemeinheit. Für dieses außergewöhnliche En-
gagement möchte sich die Stadt Kelkheim mit 
einem besonderen Fest bedanken.
Am Samstag, 8. August, sind alle aktiven 
Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmänner der 
Kelkheimer Wehren gemeinsam mit ihren 
Partnern und Familien zum Dankesfest in die 
Schönwiesenhalle nach Ruppertshain einge-
laden. Von 11 bis 17 Uhr erwartet die Gäste 
ein abwechslungsreiches Programm mit 
Grillbuffet, Kaffee- und Kuchenbuffet, Spiel- 
und Mitmachangeboten für die ganze Familie 
sowie Getränken für Groß und Klein. Vor al-
lem aber soll der Tag Gelegenheit bieten, mit-
einander ins Gespräch zu kommen, gemein-
sam zu feiern und den Einsatzkräften die ver-
diente Wertschätzung entgegenzubringen.
Die Vorbereitungen für das Fest sind inzwi-
schen nahezu abgeschlossen. Unterstützung 

erhält die Stadt dabei von zahlreichen Helferin-
nen und Helfern. Drei Magistratsmitglieder 
und sechs Stadtverordnete haben ihre Mitarbeit 
zugesagt und werden das Team Öffentlich-
keitsarbeit an diesem Tag verstärken. Für die 
Getränkebewirtung sorgt der Sportverein Rup-
pertshain, dessen erfahrenes Team die Gäste 
aus der Biergondel heraus versorgen wird.
Die Resonanz auf die Einladung ist groß: 
Bislang haben sich 159 Feuerwehrangehö-
rige sowie zahlreiche Familienmitglieder 
angemeldet.
Auch Bürgerinnen und Bürger, die nicht als 
Helferinnen oder Helfer im Einsatz sind, 
sind herzlich eingeladen, vorbeizuschauen. 
Das Fest bietet die Möglichkeit, mit den 
Feuerwehrleuten ins Gespräch zu kommen, 
mehr über ihre wichtige Arbeit zu erfahren 
und gemeinsam einige gesellige Stunden zu 
verbringen.
Mit dem Dankesfest möchte die Stadt ein Zei-
chen der Anerkennung setzen – für Menschen, 
die sich Tag für Tag ehrenamtlich für die Si-
cherheit der Kelkheimer Bevölkerung einset-
zen und deren Engagement oft weit über die 
eigentlichen Einsätze hinausgeht.

Aus Start wird DB Regio – Übergang 
seit dem 1. August abgeschlossen
Kelkheim/Frankfurt (kez) – Nach einem 
Vorstandsbeschluss der DB Regio AG zu Be-
ginn des Jahres wurde die Regionalverkehre 
Start Deutschland GmbH zum 1. August voll-
ständig in die DB Regio AG integriert. Der 
Betrieb soll laut der Pressemittelung dadurch 
zukünftig stabiler, wirtschaftlicher und zu-
kunftsfähiger werden. Bestehende Verkehrs-
verträge werden von der DB Regio AG über-
nommen und weitergeführt. Ab August läuft 
der Verkehr dann einheitlich unter dem Na-
men von DB Regio. 
Für Fahrgäste bedeutet das: Die Zugverbindun-
gen und Leistungen bleiben bestehen und die 
erfahrenen Mitarbeitenden sind weiterhin im 
Einsatz. Die Mitarbeitenden der regionalen Ge-
schäftseinheiten der Start werden 1:1 durch die 
jeweiligen Bereiche der DB Regio AG über-
nommen. Damit will DB Regio Wissen, Erfah-
rung und Kompetenzen erhalten und einen be-
trieblich stabilen Übergang sicherstellen.  
Gleichzeitig nutzt DB Regio die Integration, 
um die Betriebsqualität zu verbessern. 
„Schon während der vergangenen Monate 
liefen in einzelnen Regionen Maßnahmen an, 
um den Betrieb weiter zu stabilisieren. Bei-
spielsweise unterstützt DB Regio mit zusätz-

lichen Lokführerinnen und Lokführern“, so 
die Mitteilung.
Auf der RB12 Königstein–Frankfurt hatte es 
zuletzt aber wieder vermehrt Irritationen der 
Fahrgäste gegeben. Seit Ende Juni fahren 
wieder Dieselloks– allerdings der neuesten 
Generation – statt der Wasserstoffzüge. 
Bis 9. August muss man zudem noch in 
Höchst auf die S-Bahn umsteigen, um in die 
Frankfurter Innenstadt zu gelangen. Grund 
ist der Bau an der Regionaltangente West. 
Die Wasserstoffzüge werden derzeit auf der 
RB15 Bad Homburg–Brandoberndorf einge-
setzt, auf dieser „Problemstrecke“ für den 
Betreiber in der jüngeren Vergangenheit  sind 
wiederum Dieselzüge frei geworden. Bis 
zum Jahresende soll laut RMV aber im Teil-
netz der Taunusbahnen überwiegend mit 
Wasserstoffantrieb gefahren werden. 
Die Kundenzufriedenheitsumfrage in der Fa-
cebook-Gruppe „RB12-Erfahrungen“ förder-
te Weiteres zutage. Die Pünktlichkeit lasse zu 
wünschen übrig, teilweise führen die Züge 
sogar früher ab. Und die Dieselzüge seien 
deutlich kürzer, wodurch weniger Fahrgäste 
Platz finden. Das könnte nach den Ferien in 
der kommenden Woche spannend werden.
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Mehr als nur Handball:  
Eine unvergessliche Woche beim Partille Cup 2026
Münster (kez) – Schon traditionell machte 
sich in der ersten Juliwoche eine große Grup-
pe junger Handballerinnen und Handballer 
der männlichen und weiblichen C- bis A-Ju-
gend auf den Weg zum größten Handballtur-
nier der Welt, dem Partille World Cup in 
Schwedens zweitgrößter Stadt Göteborg. 
Mittlerweile gehört die Fahrt fest zum Ver-
einsleben und ist daraus kaum noch wegzu-
denken. Umso bedauerlicher war es, dass in 
diesem Jahr erstmals keine männliche B18 
(A-Jugend) gemeldet werden konnte. Für 
zwei voll besetzte Busse reichte es dennoch 
problemlos: Mit fünf weiblichen und drei 
männlichen Teams konnten insgesamt 83 
Spielerinnen und Spielern eine unvergessli-
che Woche voller Handball und vieler weite-
rer Erlebnisse ermöglicht werden. Erfreuli-
cherweise ließ sich auch in diesem Jahr wie-
der ein hervorragendes Betreuerteam zusam-
menstellen. Ihnen gilt ein besonderer Dank, 
denn erst durch ihren Einsatz wird diese ver-
antwortungsvolle, anstrengende und zugleich 
wunderschöne Fahrt überhaupt möglich. 

Zum Sportlichen
Die Zahlen des Partille Cups beeindrucken 
Jahr für Jahr: 1.399 Teams aus 36 Nationen, 
4.784 Spiele und 121.849 geworfene Tore. 
Obwohl die TSG Münster seit Jahren den 
größten deutschen Teilnehmer stellt, wirken 
die eigenen Zahlen daneben fast bescheiden: 
Acht Teams bestritten 57 Spiele, von denen 
28 gewonnen und 29 verloren wurden. Das 
Torverhältnis lag bei 869:904, insgesamt ka-
men 1.710 Spielminuten auf internationalem 
Parkett zusammen. Angesichts dieser Belas-
tung ist besonders erfreulich, dass – abgese-
hen von kleineren Blessuren – alle Teilneh-
merinnen und Teilnehmer gesund die Heim-
reise antreten konnten.
Ein besonderes Highlight waren erneut die in-
ternationalen Begegnungen. Gespielt wurde 
gegen Mannschaften aus Schweden, Norwe-
gen, Dänemark, von den Färöer-Inseln, aus 
Belgien (sogar aus dessen deutschsprachigem 
Teil …), Kroatien, Indien und der Schweiz. 
Genau diese Vielfalt macht den besonderen 
Reiz des Turniers aus und sorgt jedes Jahr für 
unvergessliche Erinnerungen.
Sportlich am erfolgreichsten schnitten die 
G14-, B14- und B16-Teams ab, die allesamt 
den Sprung in die A-Play-offs schafften. Die 
B16 musste sich bereits im ersten Überkreuz-
spiel (1/32-Finale) unglücklich einem däni-
schen Vertreter geschlagen geben. Die G14 
gewann zunächst ihr Sechzehntelfinale, ehe 
im Achtelfinale ebenfalls gegen eine dänische 
Mannschaft Endstation war. Am weitesten 
kam die B14: Nach zwei überzeugenden Er-
folgen im Sechzehntel- und Achtelfinale war 
erst im Viertelfinale gegen einen weiteren dä-
nischen Gegner Schluss.
Eine ganz eigene Erfolgsgeschichte schrieb 
die B13. Trotz nur einer Niederlage in der 

Vorrunde rutschte das Team aufgrund eines 
Dreiervergleichs in die B-Finalrunde – auch 
das muss man erst einmal schaffen …. Von 
dort kämpften sich die Jungs Runde für Run-
de bis ins Finale vor und gewannen dieses am 
Samstagmittag gegen eine Mannschaft aus 
Schweden. Pokal, Medaillen und Siegereh-
rung waren der verdiente Lohn. Herzlichen 
Glückwunsch!

Aus Vereinssicht besonders erfreulich war 
der große Zusammenhalt. Trotz Pack- und 
Auszugsstress in der Schule versammelten 
sich bei den Samstagsspielen sämtliche 
Münsterer Mannschaften am Spielfeldrand, 
um die jeweils noch im Turnier befindlichen 
Teams lautstark zu unterstützen. Genau die-
ser Teamgeist macht die Fahrt jedes Jahr aufs 
Neue zu etwas Besonderem und lässt den Ver-

ein noch enger zusammenwachsen. Besonde-
re Erwähnung verdient auch die G18. Durch 
einen kurzfristigen Ausfall unmittelbar vor 
Turnierbeginn standen lediglich sieben Spie-
lerinnen zur Verfügung. Der Zufall spielte 
dem Team jedoch in die Karten: Drei Spiele-
rinnen der HSG Angeln, deren eigene Mann-
schaft nicht zustande gekommen war, fragten 
kurzfristig an, ob sie sich anschließen könn-
ten. Die spontane Entscheidung, die drei 
Spielerinnen aufzunehmen, erwies sich als 
Glücksfall. Dadurch gewann der Kader an 
Breite und ermöglichte zumindest kurze Ver-
schnaufpausen während der Spiele.
So viel zum Sportlichen – doch alle Beteilig-
ten waren sich einmal mehr einig, dass der Par-
tille Cup weit mehr ist als reine Ergebnisse.

Auf und neben dem Spielfeld
Wer glaubt, beim Partille Cup drehe sich alles 
ausschließlich um Handball, irrt gewaltig. 
Nach der altbekannten Regel, dass vieles, was 
in Schweden passiert, auch in Schweden 
bleibt, folgt an dieser Stelle lediglich eine 
kleine Auswahl der Ereignisse abseits des 
Spielfelds.
•	 Während im Bus auf der Hinfahrt nahezu 

alle friedlich schliefen, vertraute der Bus-
fahrer lieber seinem Navigationsgerät. 
Das führte allerdings nicht zur zweiten 
Fähre, sondern über einen kleinen Umweg 
auf die Öresundbrücke.

•	 Das gemeinsame Schauen des Fußball-
Viertelfinales klang zunächst nach einer 
guten Idee. Über Spielqualität und Ergeb-
nis muss wohl nicht mehr gesprochen 
werden. Fest steht lediglich, dass der 
Schönheitsschlaf bereits zu Beginn der 
Reise deutlich zu kurz kam.

•	 Die inzwischen legendären Tanzmoves ei-
niger Betreuer waren nicht nur an der 
Straßenbahnhaltestelle zu bestaunen, son-
dern schafften es erneut in das offizielle 
Aftermovie des Partille Cups.

•	 Die B13 bewies eindrucksvoll, dass Hand-
ballspielen deutlich besser gelingt als Raf-
ting. Wie man sich dort allerdings vom 
Betreuerboot überholen lassen kann, 
bleibt wohl ihr Geheimnis.

•	 Der Schulhof entwickelte sich Abend für 
Abend zum Treffpunkt aller Mannschaf-
ten. Fußball und Basketball wurden ge-
spielt, es wurde gequatscht, getanzt und 
geschaukelt. Das sommerliche Wetter 
machte es möglich, jeden Abend bis spät 
draußen zu verbringen.

Aus der Gerüchteküche…
Natürlich gab es auch in diesem Jahr wieder 
allerlei Geschichten, deren Wahrheitsgehalt 
sich vermutlich nie vollständig aufklären las-
sen wird. Manches wurde beobachtet, man-
ches nur gemunkelt – und einiges bleibt wohl 
besser in Schweden…
•	 Es hielt sich hartnäckig das Gerücht, dass 

sich die Mädels an den Jungs rächten, in-
dem Toilettengänge nicht immer auf den 
eigenen Fluren erledigt wurden …

•	 Für schwedische Verhältnisse war die Wo-
che außergewöhnlich warm. Entsprechend 
mussten regelmäßig Hydration Breaks 
eingelegt werden – bei den Betreuern 
nicht selten in Form eines Cappuccinos in 
der Leaders Lounge („11 o’clock and the 
Germans are here“… ). Nach so vielen 
Hydration Breaks musste natürlich ir-
gendwann auch wieder für Erleichterung 
gesorgt werden. Hartnäckig hielt sich zu-
dem das Gerücht, dass die Betreuer sogar 
unter der Dusche über eine eigene Kaffee-
maschine verfügten …

•	 Angeblich werden Betreuer auf der Lea-
ders Party nicht beim Betreten, sondern 
erst beim Verlassen gefilzt …

•	 Die Zaubershow auf der Leaders Party 
wäre vermutlich schnell vergessen gewe-
sen, hätte nicht einer der Betreuer mehr 
oder weniger freiwillig als Assistent mit-
wirken dürfen.

•	 Die bereits erwähnten Tanzmoves mach-
ten selbst vor der Straßenbahn nicht Halt 
– sehr zur Belustigung des hinterherfah-
renden Busfahrers.

•	 Zu Hause gebliebene Eltern sollen ihre 
Kinder so sehr vermisst haben, dass sie 
sich kurzerhand zum „Public Viewing“ 
verabredeten, um ihre Prachtexemplare 
wenigstens eine halbe Stunde pro Tag be-
wundern zu können.

•	 Auf der Rückreise sollen Kinder aus dem 
Bus gelassen worden sein, obwohl sie ei-
gentlich noch bis nach Hause hätten mit-
fahren sollen.

•	 Das neue beziehungsweise alte Jugend-
wort „çüş“ (ausgesprochen „tschüsch“) 
feierte ein überraschendes Comeback und 
entwickelte sich zum unfreiwilligen Mar-
kenzeichen eines B13-Spielers, der den 
Trubel um seine Person mit der Zeit sicht-
lich zu genießen wusste.

Danke
Ein besonderer Dank gilt zunächst Markus 
Kilp. Eines der Highlights der Woche ist für 
das Betreuerteam traditionell die Leaders Par-
ty – eine kleine Belohnung für den Einsatz 
während des Turniers. Markus Kilp unter-
brach dafür seinen eigenen Schwedenurlaub 
und übernahm an diesem Abend die Aufsicht 
in der Schule. Dadurch konnte erstmals das 
gesamte Betreuerteam gemeinsam an der le-
gendären Leaders Party teilnehmen. Dafür ein 
herzliches Dankeschön!
Ein ebenso großes Dankeschön geht an alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Jahr für 
Jahr zeigt sich, dass diese Fahrt nur deshalb 
so reibungslos verläuft, weil alle ihren Teil 
dazu beitragen. Der Verein wird nicht nur 
sportlich, sondern auch menschlich und 
stets gut gelaunt vertreten. Genau das sorgt 
auch bei den Betreuerinnen und Betreuern 
immer wieder für große Vorfreude auf die 
nächste Reise.
Ein weiterer Dank gilt dem Hauptverein, der 
Stadt Kelkheim für die großzügige finanzielle 
Unterstützung sowie der PV Sonnen- und 
Wetterschutz GmbH für die Ausstattung mit 
den T-Shirts.

Ausblick
Wer im kommenden Jahr dabei sein möchte 
– teilnehmen können die Jahrgänge 2009 bis 
2014 (A- bis C-Jugend) – sollte die Urlaubs-
planung rechtzeitig berücksichtigen. Der Par-
tille Cup 2027 fällt etwas ungünstig in die 
zweite Woche der hessischen Sommerferien. 
Die Abreise ist für den 3. Juli 2027 um 21 
Uhr, die Rückkehr für den 11. Juli 2027 gegen 
11 Uhr vorgesehen.
Eines dürfte allerdings schon jetzt feststehen: 
Die Vorfreude auf die nächste Reise nach Gö-
teborg ist bereits wieder groß.

Auslagestellen

Rathaus, Gagernring 6
Lotto-Kiosk Glückkurve, Hauptstr. 2
Viola’s Bücherwurm, Bahnstr. 13
Lotto-Glück, Frankfurter Str. 2a
Buchhandlung Tolksdorf, 
 Frankenallee 6
Fitness Hobler, Frankfurter Str. 82
Shell Tankstelle,  
Wilhelm-Dichmann-Str. 1
Lotto + Tabakstation Alles, 
 Frankfurter Str. 88a
Schlemmerstübchen,  
Frankfurter Str. 141
Video Paradies,  
Alte Königsteiner Str. 16
Tuttolomondo, Mittelweg 6
Toom Baumarkt, Lise-Meitner-Str. 2
Blei und Guba, Max-Planck-Str. 18
Halligalli, Lorsbacher Str. 41
Classic Tankstelle, Eppsteiner Str. 27
Lorin’s Lotto Shop, Kelkheimer Str. 5
Micha’s Lädchen, Langstr. 1d
Wochenendgebiet, Landbriefkästen 
gegenüber Tannenstr. 2

KOMM INS TEAM!

WIR SUCHEN 
DICH ALS 

ZUSTELLER

 FÜR DIE KELKHEIMER KELKHEIMER 
ZEITUNGZEITUNGBewirb 

dich jetzt!

zusteller@egro-direktwerbung.de

www.taunus-nachrichten.de

Kurze Verschnaufpause bevor es gleich weiter geht.� Fotos: TSG Münster 

Holte sich den Titel im B-Finale: die B13�

Exhibitionist zeigt sich Frau  
auf Waldweg
Münster (kez) – Ein bislang unbekannter 
Mann hat sich am Montagnachmittag im 
Bereich eines Waldwegs nahe des Hallwie-
lwegs in Münster einer Frau in schamver-
letzender Weise gezeigt. 
Wie die Polizei mitteilte, ereignete sich 
der Vorfall gegen 14.25 Uhr. Der Täter 
wird auf etwa 25 bis 30 Jahre geschätzt. Er 

soll dunkelhaarig, groß und schlank gewe-
sen sein. Bekleidet war er mit einem 
schwarzen T-Shirt, einer grauen kurzen 
Hose sowie einer Sonnenbrille. 
Die Polizei Kelkheim bittet Zeugen, die 
Hinweise zu dem Mann geben können, 
sich unter der Telefonnummer 06195-
67490 zu melden.
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Amtsblatt der Stadt Kelkheim (Taunus)

AKTUELLES 
AUS DEM RATHAUS

AMTLICHE 
BEKANNTMACHUNGEN

u	� 5. Sitzung des Ausländerbeirates
Sitzungstermin:	 � Montag, 10.8.2026, 19.30 Uhr
Raum, Ort:	 �  Cafeteria des Rathauses,  

Rathaus Kelkheim (Taunus),  
Gagernring 6, 65779 Kelkheim (Taunus)

Öffentlicher Teil

TOP	Betreff

1	 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

2	 Verabschiedung des letzten Protokolls

3	 Literaturgenuss

4	 Sprachcafé

5	 Verschiedenes

6	 Termine

KELKHEIM (TAUNUS), 31. JULI 2026 
SALOMÉ KORSCHINOWSKI – VORSITZENDE – STADT KELKHEIM (TAUNUS)

u	� Abbuchung der Steuern und  
Abgaben III. Quartal 2026

In den nächsten Tagen werden von der Stadtkasse die Ab-
buchungen für die am 15. August 2026 fällige zweite Rate 
der Steuern und Abgaben vorgenommen.

Die Belastungen erfolgen in der Zeit 

vom 17. bis 19. August 2026.

Die am Abbuchungsverfahren Beteiligten werden gebe-
ten, die erforderlichen Beträge auf den Bankkonten be-
reitzuhalten und keine Überweisungen an die Stadtkasse 
vorzunehmen.

Einen Vordruck zur Erteilung eines SEPA-Lastschriftman-
dates finden Sie auf der Homepage der Stadt Kelkheim 
(Taunus) unter der Rubrik Bürgerservice / Formulare.

Sollten Sie Interesse an der Teilnahme an unserem SEPA-
Lastschriftverfahren haben, bitten wir um Übersendung 
des ausgefüllten und unterschriebenen SEPA-Lastschrift-
mandates gerne auch per E-Mail (stadtkasse@kelkheim.de) 
oder Fax (06195 803-444).

KELKHEIM (TAUNUS), 5. AUGUST 2026 
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT 
STADTKASSE KELKHEIM (TAUNUS) – KAYA KESSLER – KASSENLEITERIN

u	� Vollsperrung  
Beethovenstraße 9 bis 26  
ab Montag, 10. August 2026

Aufgrund von Arbeiten an der Versorgungsleitung muss 
die Fahrbahn in der Beethovenstraße Hausnummer 9 bis 
26 voll gesperrt werden. Die Vollsperrung wird als Wan-
derbaustelle mit einer Länge von je 100 m durchgeführt.

Auf eine Umleitungsbeschilderung wird verzichtet.

Für Passanten wird eine Durchgangsbreite von 1,20 m ge-
währleistet bleiben.

Die Durchfahrt für Rettungsfahrzeuge und Versorgungs-
fahrzeuge wird ermöglicht.

Die betroffenen Anlieger werden mit einem Anwohner-
schreiben gesondert informiert.

Voraussichtliches Bauende ist am 23. September 2026.

Für die eintretenden Behinderungen und Beeinträchti-
gungen wird um Verständnis gebeten.

KELKHEIM (TAUNUS), 5. AUGUST 2026 
DER BÜRGERMEISTER ALS ORDNUNGSBEHÖRDE – ALBRECHT KÜNDIGER

Wir sind auch bei facebook.com online
Sie finden uns unter
„Stadtverwaltung Kelkheim”. 

u	� Trinkwasserampel
DIE TRINKWASSERAMPEL MUSS  
WEITERHIN AUF „GELB“ BLEIBEN
Der Trinkwasserverbrauch liegt  
seit geraumer Zeit deutlich über  
dem Durchschnittsverbrauch.
Aus gegebenem Anlass bitten wir im Interesse aller 
Bürgerinnen und Bürger, insbesondere nachfolgende 
Regeln zu beachten:
• � Pro Woche sollte die Gartenbewässerung auf 

maximal zwei Bewässerungen reduziert werden
• � Keine Benutzung von Trinkwasser zum Waschen  

von Fahrzeugen oder zur Reinigung von Gebäuden, 
Terrassen oder ähnlichen Flächen

• � Die Befüllung bzw. Nachspeisung von Pools,  
Zisternen oder anderen Wasserspeichern sollte  
nicht erfolgen

Nähere Informationen hierzu auf unserer Homepage 
unter: www.kelkheim.de

KELKHEIM (TAUNUS), 5. AUGUST 2026 
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT

u	� Ausfall der Sprechstunde beim 
Standesamt Kelkheim (Taunus)

Aufgrund einer Fortbildungsveranstaltung am Dienstag, 
18. August 2026, entfällt an diesem Tag die Nachmittags-
sprechstunde im Standesamt Kelkheim (Taunus).
Wir bitten um Ihr Verständnis.

KELKHEIM (TAUNUS), 5. AUGUST 2026 
STANDESAMT KELKHEIM (TAUNUS) – KERSTIN PASSON – STANDESBEAMTIN

u	� Senioren aktuell – Tagesfahrt 
„Hochrhönstraße und Kreuzberg“

Die Stadt Kelkheim (Taunus) bietet in Zusammenarbeit 
mit dem DRK Kelkheim am Donnerstag, 20. August 2026, 
eine Tagesfahrt zu „Hochrhönstraße und Kreuzberg“ an.

Über Gersfeld und Fuldatal geht es auf die Hochrhön
straße und zur Mittagspause auf die Sennhütte im Drei-
ländereck. Danach fahren wir weiter über die Hoch-
rhönstraße am Schwarzen und Roten Moor vorbei nach 
Bischofsheim und hinauf zum Kreuzberg, dem Heiligen 
Berg der Franken.

Fahrpreis: 38,– € (bitte vorab bezahlen)

Abfahrtzeiten:
Hornau Bahnhof	 8.45 Uhr
Stadthalle	 8.50 Uhr
Fischbach / Brücke	 8.55 Uhr
Staufenstraße	 9.00 Uhr
Frankfurter Straße / Parkstraße	 9.05 Uhr
Frankfurter Straße / Lorsbacher Straße	 9.10 Uhr
Altes Rathaus / Münster	 9.15 Uhr 
Ruppertshain und Eppenhain nach Absprache.

Anmeldungen werden ab Montag, 10. August 2026, beim 
DRK Kelkheim unter Tel.: 06195 9939-16 gerne entgegen-
genommen.

KELKHEIM (TAUNUS), 5. AUGUST 2026 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

u	� Naturnahe Bewirtschaftung 
sichert zukunftsfähige Wald­
bestände – zeitweise Sperrung 
von Waldwegen

Waldpflege im Kelkheimer Stadtwald beginnt in den 
nächsten Wochen – Erhalt, Förderung und Schutz der 
Wälder für kommende Generationen

Im Kelkheimer Stadtwald werden auch in diesem Jahr 
wichtige Maßnahmen zur nachhaltigen Waldpflege um-
gesetzt. Ziel der Arbeiten rund um Rettershof und die 
Sportanlage „Am Reis“ ist es, die Wälder gesund, arten-
reich und widerstandsfähig gegenüber den Belastungen 
des Klimawandels zu erhalten. 

Im Rahmen der Pflegearbeiten werden junge, vitale 
und standortgerechte Baumarten wie Eiche, Kiefer oder  
Lärche gezielt gefördert. So entsteht mehr Licht und Raum 
für den verbleibenden Hauptbestand, der seine Kronen 
und Wurzeln somit besser entwickeln kann. Durch diese 
Maßnahmen sollen stabile Mischwälder erhalten wer-
den, die Stürmen, Hitzeperioden und Schädlingen besser 
standhalten können. 

„Der Stadtwald ist nicht nur das wichtigste Naherho-
lungsgebiet der Kelkheimer Bürger, sondern leistet 
auch einen wertvollen Beitrag zur Biodiversität“, erklärt  
Hendrik Bickel, Revierförster in Kelkheim. „Mit einer 
fachgerechten Waldpflege legen wir heute den Grund-
stein für einen gesunden Wald von morgen. So erhalten 
wir nicht nur einen wertvollen Lebensraum für Tiere und 
Pflanzen, sondern sorgen zugleich noch für die Sicher-
heit der Waldbesucher.“ 

Um die Sicherheit der Waldbesucherinnen und Waldbe-
sucher zu gewährleisten, ist es unbedingt notwendig, die 
betroffenen Gebiete während der Holzfällarbeiten teil-
weise zu sperren. Dabei werden die Beeinträchtigungen 
so gering wie möglich gehalten – gesperrt werden nur  
die Bereiche, in denen tatsächlich gearbeitet wird. Nach 
Abschluss der Arbeiten werden die betroffenen Wege 
wieder freigegeben. 

Die Waldpflege erfolgt nach strengen ökologischen Krite-
rien und richtet sich nach der Forsteinrichtungsplanung. 
Neben der Stabilisierung der Wälder hat sie auch das Ziel, 
die Biodiversität zu fördern und den CO2-Speicherwert 
des Waldes langfristig zu sichern.

Mit Fragen wenden Sie sich bitte an das Forstamt König-
stein: 06174 9286-0.

Arbeitssicherer und bestandspfleglicher Forstmaschinen-
einsatz: Forwarder mit Fahrbändern�  
� Foto: Reinbold / HessenForst

INTERESSANTES

Stadt  
KELKHEIM (Taunus)
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u	� Folgende gut erhaltene, 
gebrauchsfähige Gegenstände 
werden kostenlos angeboten:

Kaminofen Hark 17, blau,  
technisch und optisch in Ordnung, mit Zubehör 
Tel.: 0171 6263652 (ab 12.00 Uhr)

TEVION PC Surround Lautsprecher 
Tp-link Router TL-Wa901nd 
Tel.: 06195 8970

FÜR MICH NUTZLOS – 
FÜR ANDERE BRAUCHBAR:

Tierärztlicher Bereitschafts-
dienst für den MTK
Monat August 2026

8. August 2026: Reinhardt, Andrea 
Zum Quellenpark 6, 65812 Bad Soden 
Tel.: 06196 28887

9. August 2026: Anicura Eschborn 
Schwalbacher Straße 54, 65760 Eschborn 
Tel.: 06196 484801

VERANSTALTUNGEN

V e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e r

WANN WO WAS

Freitag 7.8. 9.30 Uhr Hl. Dreifaltigkeit, Haus St. Josef Frauenfrühstück
17.00 – 18.00 Uhr Othmar-Nicolaus-Halle,  

Mehrzweckraum
Gedächtsnistraining. Übungen für die geistige 
Fitness. VdK Ortsverband Kelkheim zusammen mit 
dem MGV Sängerlust Eppenhain. 

18.00 Uhr Othmar-Nicolaus-Halle,  
Mehrzweckraum

Gemütliches Beisammensein für Mitglieder, Freun-
de und Nachbarn, MGV Sängerlust Eppenhain

Sonntag 9.8. 9.00 Uhr Abfahrt mit PKW  
Fischbach unter der Brücke

Wanderung, ca. 13 km, mit 355 Hm „Im Wisper 
Putback“ auf einem der Wispertrails von Heiden-
rod-Springen nach Wisper. Anmeldungen B. Lang, 
Tel.: 06195 9859753, Taunusklub Fischbach

9.00 Uhr Abfahrt mit PKW  
Kirchplatz Münster

Wanderung: Über den Dächern von Wiesbaden, 
ca. 12 km, Anmeldung Tel.: 06195 2621, Taunus-
klub Münster

11.00 Uhr Hornau, an der Martinskirche, 
Rotlintallee

Stadtteilfest „Hornau feiert“, Vereinsring Hornau

15.00 – 19.00 Uhr Johanneskirche +  
Gemeindehaus Fischbach

Gemeindefest, gestartet wird mit einem Gottes-
dienst zum Thema „Anfänge“, Lukasgemeinde 
Kelkheim

Montag 10.8. 9.30 – 11.00 Uhr Bücherei St. Dionysius Münster Öffnungszeiten zur Ausleihe, Pfarrei St. Franziskus
10.00 – 11.30 Uhr Stadtbibliothek,  

Raum Gutenberg
Joachim Berkefeld: „Neurowissenschaftliche Me-
thoden zur Erforschung höherer Hirnfunktionen“, 
Arbeitskreis Philosophie Kelkheim

19.00 Uhr Restaurant Stadthalle bei 
Andreas, Gagernring 1

Monatliches Treffen, Verein Deutsche Sprache 
Regionalgruppe Kelkheim/Wiesbaden

Dienstag 11.8. 9.30 Uhr St. Marien, Gr. Saal Fitness und Ausgleichsgymnastik für Frauen. Es 
sind noch Plätze frei. Info: anja.siebers@gmail.com

10.30 Uhr St. Marien, Gr. Saal Fitness und Ausgleichsgymnastik für Frauen
12.30 Uhr Hl. Dreifaltigkeit, Bibliothek Mittagstisch für Senioren. Anmeldung bis freitags 

im Gemeindebüro Fischbach
16.00 – 18.00 Uhr Bücherei St. Dionysius Münster Öffnungszeiten zur Ausleihe, Pfarrei St. Franziskus

Mittwoch 12.8. 15.00 – 17.00 Uhr Hornau, Am Flachsland 28 – 32 
(ehem. Stephanustreff)

Erzählcafé

17.00 Uhr St. Franziskus, Vorplatz St. Martin Jongliertreff für Kinder und Jugendliche
17.45 Uhr Hl. Dreifaltigkeit, Bibliothek Spiele-Treff, Leitung: G. Benz, Tel.: 06195 65386,  

benz-kelkheim@web.de
Donnerstag 13.8. 15.00 – 17.00 Uhr Johanneskirche  

Gemeindehaus Fischbach
Seniorencafé

15.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit,  
Gemeindezentrum

Familiencafé FranzisKUSS, Neuanfang

17.30 – 18.30 Uhr DRK Tagespflege, Mittelweg 9 Info-Reihe für pflegende Angehörige und Be-
troffene. Update Pflege Thema: Wann beginnt 
Pflege?, DRK Kelkheim

18.00 – 19.00 Uhr Bücherei St. Dionysius Münster Öffnungszeiten zur Ausleihe, Pfarrei St. Franziskus
Freitag 14.8. 17.00 Uhr Abmarscht Kirchplatz Münster Abendwanderung Viehweide, ca. 10 km,  

Tel.: 06195 2621, Taunusklub Münster
Samstag 15.8. 14.00 Uhr St. Franziskus, Klosterkirche Spuk im Kloster

Gerne nehmen wir Ihre Veranstaltung in den Kalender auf. Nutzen Sie hierfür das Formular auf unserer 
Homepage und senden es uns bis montags, 10.00 Uhr, an Frau Beate Ries, E-Mail: amtsblatt@kelkheim.de  

Formular: https://www.kelkheim.de/_data/Veranstaltungskalender.pdf

u	� Informationsmöglichkeiten online – 
Vorträge der Verbraucherzentrale

Möchten Sie mehr zu den Themen Strom und Energie spa-
ren, erneuerbare Energien oder auch Sanieren und Bauen 
erfahren? Dann nutzen Sie zum Beispiel die Möglichkeit 
der kostenfreien Online-Vorträge der Verbraucherzen
trale Energieberatung, an denen Sie über die Internet-
seite der Verbraucherzentrale bequem von zu Hause aus 
teilnehmen können. Im August werden an folgenden Ter-
minen Online-Vorträge angeboten:
Datum Uhrzeit Thema
11. 8. 18.00 – 19.30 Uhr Sonnenstrom vom Balkon
12. 8. 18.00 – 19.30 Uhr Energetisch sanieren –  

vom Keller bis zum Dach
18. 8. 18.00 – 19.30 Uhr Spitze bei Hitze –  

Das hitzerobuste Haus
18. 8. 18.00 – 19.30 Uhr Kühler wohnen mit Hitzeschutz
20. 8. 18.00 – 19.30 Uhr Sonnenstrom vom Dach
24. 8. 10.30 – 12.00 Uhr Von der Initialberatung zum 

individuellen Sanierungsfahr-
plan – von der Idee zum spar-
samen Haus

25. 8. 12.00 – 12.30 Uhr Energiesparhäppchen –  
praktische und einfache Tipps 
für Ihren Haushalt

25. 8. 15.00 – 16.00 Uhr Stecker-Solargeräte für Balkon /
Terrasse – Einfach selbst Strom 
erzeugen

26. 8. 17.00 – 18.30 Uhr Strom erzeugen mit 
Photovoltaik

Eine Übersicht des Vortragsangebots und die Anmeldung 
finden Sie auf der Internetseite: https://verbraucherzent-
rale-energieberatung.de/online-vortraege/

Oder scannen Sie den QR-Code:

Für die Teilnahme an den Veranstaltungen ist teilweise 
eine verbindliche Anmeldung erforderlich. 
Hinweis der Verbraucherzentrale zur Anmeldung:
Sofern Sie im Online-Vortrag anonym bleiben wollen, 
können Sie sich mit der E-Mail-Adresse und einem Pseu-
donym anmelden. Der Name, den Sie bei der Anmeldung 
eingeben, wird während des Vortrags in der Teilnehmer-
liste und im Chat eingeblendet. Der Online-Vortrag wird 
nicht aufgezeichnet.

KELKHEIM (TAUNUS), 5. AUGUST 2026 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

UMWELTTIPP DER WOCHE

Gegrilltes, Handkäs, 
Crêpes und weitere 

Spezialitäten

Live Musik
Rick Cheyenne
und “fun time”

WEINFEST
IM RETTERSHOF

EINTRITT
FREI

Rheingauer

Spitzenweine

07/08/09
AUGUST

RETTERSHOF 
65779 KELKHEIM-FISCHBACH WWW.RETTERSHOF-KELKHEIM.DE

FREITAG, 7. AUGUST     17.00 - 23.00 UHR

SAMSTAG, 8. AUGUST   17.00 - 23.00 UHR

SONNTAG, 9. AUGUST   15.00 - 21.00 UHR

Eierlaufturnier 
15 - 17 Uhr für Kinder (3-12 J.)

Kräuterspaziergang
16-17 Uhr / 17-18 Uhr Kosten: 6€

Anmeldung: 
sibylle@sibylle-hasler.de

Samstag:

Sonntag:

Anmeldung: ab 14.30 Uhr 
vor Ort

Main-Taunus-Konzerte

Künstlerische Leitung
Berthold Mann-Vetter
Christian Meeßen
 

Werke von
Peter Tschaikowsky, Franz Schubert, Modest Mussorgski,  
Camille Saint-Saëns, Joe Hisaishi  

Konzert des Jugendsinfonieorchesters  
des Main-Taunus-Kreises

FANTASIE UND WIRKLICHKEIT
Jubiläumskonzert

Samstag,
08. August 2026
20:00 Uhr 

Stadthalle Hofheim,
Chinonplatz 4

Sonntag,
09. August 2026
17:00 Uhr 

Stadthalle Kelkheim,
Gagernring 1

Eintritt: 
Vorverkauf 25 € / Abendkasse 30 €
Ermäßigung 10 € 
Personen bis 12 Jahren frei 

Freie Platzwahl

Kasse: 
1 Stunde vor Konzertbeginn

Kartenvorverkauf
Hofheim:
Main-Taunus-Kreis
Main-Taunus-Kundenservice
Tel.: 06192 201-0
Email: kultur@mtk.org

Buchhandlung Tolksdorf 
Hauptstaße 64 
Tel.: 06192 5213

Frankfurt: 
Frankfurt Ticket GmbH, Call-Center, 
Tel.: 069 1340-400 
Internet: www.frankfurt-ticket.de 
Preise zuzüglich Gebühren 

© Bernhard Hagl
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tanzt!
Kelkheim

Donnerstag, 13. August 2026, 18.00 Uhr
Flying Toasters / Round Dance

Gemeinsam tanzen und Spaß haben!
Walzer, Rumba, Cha-Cha und viele weitere 

Tänze - entspannt nach den Ansagen
des Cuers.

Komm und mach mit!
  

Bei großer Hitze entfallen die Termine.

Auf dem Marktplatz in der Stadtmitte

DDeerr VVeerreeiinnssrriinngg HHoorrnnaauu llääddtt eeiinn zzuumm SSttaaddtttteeiillffeesstt

AAmm SSoonnnnttaagg,, 99.. AAuugguusstt 22002266,, aabb 1111..0000 UUhhrr

aann ddeerr MMaarrttiinnsskkiirrcchhee HHoorrnnaauu,, RRoottlliinnttaalllleeee

mit
dem FZH Blasorchester Hornau e.V.

Bier vom Fass – Steak, Grillwurst, Pommes frites, Farmersalat, 
Kuchenbuffet

KKiinnddeerrpprrooggrraammmm::
Hüpfburg

Kino Kelkheim: kostenlose Kinovorstellung

Weitere Infos unter:

Das Brockhaus Kinder lexikon bietet Grund schul­
kindern ab 7 Jahren eine sichere und werbe freie Um­
gebung für die erste Online­Recherche. Es hilft beim 
Erlernen der Basis kompe tenzen wie Lesen und Schreiben, 
fördert durch spannende Fakten, Audios, inter aktive 
Grafiken und Bilder die Neugier und gestaltet den Lern­
prozess  abwechslungs reich. 

KOSTENLOS ÜBER EINEN
GÜLTIGEN BIBLIOTHEKS-
AUSWEIS FÜR KINDER

 verschenken Sie zur Einschulung 
ihres Kindes einen Leseausweis der 
Stadtbibliothek in der Schultüte

 kostenlos für Kinder von 6 - 18 Jahren

 Leseförderung von Anfang an

 riesige Auswahl an Lesestart-Büchern 
und weiteren Medien

Am Marktplatz 1 
65779 Kelkheim 
Telefon: 06195 / 8539 
stadtbibliothek@kelkheim.de

LESEAUSWEIS
FÜR DIE SCHULTÜTE

Stadt KELKHEIM (Taunus)

WÖCHENTLICHER

Die Beratungsstelle “Älter werden in Kelkheim (Taunus)” 
und das Büro für bürgerschaftliches Engagement laden ein:

Spaziergang

JEDEN DONNERSTAG UM 11.00 UHR 

 
CA.45 MINUTEN (EIGENE VERANTWORTUNG)

 Auf dem Marktplatz,HöheAufzug, Wir möchtenregelmäßige,kostenfreieSpaziergänge
für ältere Menschen anbieten,umBewegung und
sozialen Austausch in angenehmem Tempo zu fördern;
eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

65779 Kelkheim (Taunus)
mit und ohne Walkingstöcke
Begleiter: Achim Beer

Rückfragen an die Beratungsstelle “Älter werden in Kelkheim (Taunus)”: 06195-803 820/821
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MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL – PATRONATSFEST 
Samstag, 15. August
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Kräuterweihe 

	 Hl. Dreifaltigkeit
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Kräuterweihe	 St. Martin

Sonntag, 16. August
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Dionysius
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Marien
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Hl. Dreifaltigkeit
11.00 Uhr	 Familiengottesdienst mit den Kindern  

vom „Spuk am Kloster“	 Klosterkirche

Gustav-Adolf-Straße 4, 65779 Kelkheim
E-Mail: lukasgemeinde.kelkheim@ekhn.de
Telefon: 06195 902432
Öffnungszeiten des Gemeindebüros: 
Mo., Di., Mi. + Fr., 8.00 bis 13.00 Uhr  
Do., 14.00 bis 17.00 Uhr
Pfarrer P. Smith: Telefon 06195 672502 oder  
E-Mail patrick.smith@ekhn.de
Kirchenmusik Y. Kim: Telefon 0176 4455 9141 oder  
E-Mail Yemee.Kim@ekhn.de
Familienzentrum S. Berger: Telefon 0173 8258531 oder  
E-Mail www.ev-familienzentrum-kelkheim.de

Sonntag, 9. August
15.00 Uhr	 Gottesdienst zum Start des Gemeindefestes 

mit Pfarrer Smith in der Johanneskirche
16.00 bis  
19.00 Uhr 	�Gemeindefest der Lukasgemeinde Kelkheim 

an der Johanneskirche und dem Gemeindehaus

Sonntag, 16. August
9.45 Uhr	 Kinderkirche mit dem Kigo-Team  

in der Johanneskirche
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Prädikantin Müller  

in der Johanneskirche

Sonntag, 23. August
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrer Smith  

in der Pauluskirche
15.00 Uhr	 Einführungs- und Ordinationsgottesdienst für 

Pfr. Peter Rindermann mit Pröbstin Crüwell 
und Dekan Dr. Fedler-Raupp in der Talkirche 
Eppstein

Bitte beachten Sie auch den Veranstaltungskalender hier 
im Amtsblatt. Dort laden wir Sie herzlich zu weiteren 
Aktivitäten der Lukasgemeinde ein!

Weitere Details finden Sie 
auf unsere Homepage: 
www.lukasgemeinde-kelkheim.ekhn.de�

Diakonie

Die Diakoniestation der evangelischen Kirchen-
gemeinde Kelkheim in der Frankenallee 1 ist 
24 Stunden täglich unter der Telefonnummer 
06195 6773490 zu erreichen. Die Bürozeiten 
sind: Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr. 
Homepage: www.diakoniestation-taunus.de

Gemeinde Christi
Evangelische Freikirche
Industriestr. 2, 65779 Kelkheim (Eingang 2 über Weilbacher Str.)
www.gemeinde-christi-kelkheim.de – Kontakt: 06195 65943

Sonntag, 9. August	 10.30 Uhr	 Gottesdienst

Sonntag, 16. August	10.30 Uhr	 Gottesdienst

Alle Interessierten und Besucher sind herzlich willkommen!

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
Kelkheim
Parkstraße 15, 65779 Kelkheim (Taunus)
Tel. 06195 5840 
efg-kelkheim.de

Herzliche Einladung zu Gottesdienst 
und Kinderprogramm: Sonntags 10.30 Uhr 
Weitere Angebote telefonisch und im Netz:�

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE KELKHEIM 
Tilsiter Straße 25 
www.nak-kelkheim.de

Herzlich willkommen:
Sonntag: 10.00 Uhr, Mittwoch: 20.00 Uhr
Sie erreichen uns zudem über die E-Mail-Adresse
kirchengemeinde@nak-kelkheim.de

Pfarrkirche	� Klosterkirche St. Franziskus 
Mainblick 51, 65779 Kelkheim

Zentrales Pfarrbüro:	�pfarramt@sankt-franziskus.de 
Am Kirchplatz 7, 65779 Kelkheim  
Tel. 06195 97503-0, Fax 06195 97503-10 
www.sankt-franziskus.de

Das Zentrale Pfarrbüro und die Gemeindebüros sind zu 
den folgenden Zeiten geöffnet:

Montag – Freitag		  9.00 bis 12.00 Uhr 
Dienstag + Donnerstag	 15.00 bis 17.00 Uhr

Hl. Dreifaltigkeit 
Gemeindebüro	 Montag 15.00 bis 17.00 Uhr 
Tel. 		  Donnerstag 9.00 bis 12.00 Uhr 
06195 97503-30	 Freitag 8.00 bis 11.00 Uhr

Hl. Dreifaltigkeit	� Fischbacher Kirchgasse 12,  
65779 Kelkheim

St. Josef	 Ehlhaltener Straße, 65779 Kelkheim

St. Matthäus	 St. Matthäus-Str. 5, 65779 Kelkheim

St. Dionysius	 Am Kirchplatz 4, 65779 Kelkheim

St. Franziskus	 Dienstag 15.00 bis 18.00 Uhr 
Gemeindebüro	 Donnerstag 10.00 bis 12.00 Uhr 
Tel. 06195 72401-0	 Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr

St. Martin	 Rotlintallee 9, 65779 Kelkheim

Stadtkapelle	 Hauptstr. 9, 65779 Kelkheim

St. Marien	 Dienstag 10.30 bis 12.00 Uhr 
Gemeindebüro	 Donnerstag 17.00 bis 19.00 Uhr 
Tel. 06195 97503-65	� Wachenheimer Str. 58, 

65835 Liederbach

Bankverbindung:	� BIC: FFVBDEFF 
IBAN: DE39 5019 0000 4102 0204 00

Familiencafé	 Fischbacher Kirchgasse 12,  
FranzisKUSS	� 65779 Kelkheim 

Donnerstag 15.00 bis 18.00 Uhr

Kath. Bücherei	 Am Kirchplatz 4, Kelkheim-Münster 
Tel. 0176 74044337	� Montag 9.30 bis 11.00 Uhr 

Dienstag 16.00 bis 18.00 Uhr 
Donnerstag 18.00 bis 19.00 Uhr

19. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Samstag, 8. August
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Matthäus
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Martin

Sonntag, 9. August
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Dionysius
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Marien
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Klosterkirche
11.00 Uhr	 Familiengottesdienst mit Einzelsegnung der 

Kinder zum Schuljahresbeginn, mit den 
Kindern der Kinderfreizeit	 Hl. Dreifaltigkeit

Montag, 10. August
08.00 Uhr	 Ökumenischer Schulanfangsgottesdienst  

für die Pestalozzischule und  
die Max-von-Gagern-Schule	 St. Martin

09.00 Uhr	 Gemeinschaftsmesse der Frauen	 St. Dionysius

Dienstag, 11. August
08.30 Uhr	 Einschulungsgottesdienst  

für die VKL / 1a, 1b	 St. Dionysius
08.45 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst  

zur Einschulung für die Pestalozzischule und 
die Max-von-Gagern-Schule	 Klosterkirche

09.00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst  
zur Einschulung für die  
Albert-von-Reinach-Schule	 Hl. Dreifaltigkeit

09.30 Uhr	 Einschulungsgottesdienst  
für die Klassen 1c, 1d	 St. Dionysius

10.15 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst  
zur Einschulung	 Aula der Rossertschule

11.00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst  
zur Einschulung  
für die Liederbachschule	 St. Marien

18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Matthäus
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Martin

Mittwoch, 12. August
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Stadtkapelle

Donnerstag, 13. August
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Marien

Freitag, 14. August
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Hl. Dreifaltigkeit
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Dionysius

KIRCHLICHE 
NACHRICHTEN

Impressum:

Herausgeber: Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus),  
vertreten durch den Bürgermeister, Gagernring 6,  
65779 Kelkheim (Taunus), www.kelkheim.de

E-Mail: buergermeister.kuendiger@kelkheim.de

Das Amtsblatt kann im Rathaus und in den auf der 
Homepage der Stadt Kelkheim (Taunus) genannten Aus-
gabestellen im Stadtgebiet wöchentlich kostenlos ein-
zeln bezogen und zudem auf der Homepage der Stadt 
Kelkheim (Taunus) eingesehen werden. Im Übrigen wird 
das Amtsblatt samstags kostenlos als Einlage in der Kelk-
heimer Zeitung an die Kelkheimer Haushalte zugestellt.

VERBÄNDE

Gedächtnistraining

Der VdK Ortsverband Kelkheim veranstaltet auch 2026 
sein beliebtes Angebot zum Gedächtnistraining in Eppen-
hain in Kooperation mit dem MGV Sängerlust Eppenhain. 
Wir bieten Übungen für die geistige Fitness 

am Freitag, 7. August 2026, und am  
Freitag, 4. September 2026, jeweils ab 17.00 Uhr  
im Mehrzweckraum der Othmar-Nicolaus-Halle  

in Eppenhain.

Interessierte, die, egal welchen Alters, Freude daran ha-
ben, mental aktiv zu bleiben, sind herzlich zu dieser Ver-
anstaltung eingeladen. Wir freuen uns über jeden, der 
Interesse daran hat, einen unterhaltsamen Nachmittag 
in netter Gesellschaft zu verbringen. Wir bieten Übun-
gen für die geistige Fitness und beginnen die Übungs-
stunde mit einer Art „Stuhl-Yoga“. Die Atemübungen 
mit dem Stuhl-Yoga dienen der kontrollierten Sauer-
stoffzufuhr des Gehirns. Das achtsame Atmen verbessert 
die Hirnfunktion. Die Übungen fördern die Konzentra-
tion auf die Bewegungsabläufe und sollen den Geist zur 
Ruhe bringen. 

An Neuigkeiten und Veranstaltungen interessiert? 
Auf unserer aktualisierten Homepage finden Sie unter 
https://hessen-thueringen.vdk.de/vor-ort/ov-kelkheim/ 
immer die neuesten Informationen und Veranstaltungen 
des Ortsverbandes. 

Sie sind noch kein Mitglied im VdK? Kein Problem, wir 
erläutern Ihnen gerne die Vorteile einer Mitgliedschaft. 
Per E-Mail erreichen Sie uns unter ov-kelkheim@vdk.de

Im Anschluss an diese Veranstaltung lädt der MGV Sän-
gerlust Eppenhain zu einem gemütlichen Beisammensein 
für Mitglieder, Freunde und Nachbarn ein.

Am Donnerstag, 20. August 2026, ab 10.00 Uhr besucht 
der Vorstand des VdK OV Kelkheim die DRK-Senioren- 
Tagespflege. Wer uns für zwei Stunden mit den Senio-
rinnen und Senioren unterstützen möchte, ist herzlich 
eingeladen, sich per E-Mail bei Regina.Kuschka@vdk.de 
zu melden.

Wir sind auch 
bei facebook.com 
online
Sie finden uns unter
„Stadtverwaltung 
Kelkheim”. 

Besuchen Sie uns.



Amtsblatt der Stadt Kelkheim (Taunus)Amtsblatt der Stadt Kelkheim (Taunus)Amtsblatt der Stadt Kelkheim (Taunus)Amtsblatt der Stadt Kelkheim (Taunus)

Samstag, 8. August 2026	 Amtsblatt der Stadt Kelkheim (Taunus)� Nr. 31 · KW 32 – Seite 5

VERBÄNDE VEREINE

... weil Nähe zählt.
Geschäftsstelle Main-Taunus-Kreis/Kelkheim 
Kelkheimer Straße 32 – 34, 65779 Kelkheim 
Tel. 06195 911119 · Fax 06195 911118
Internet. www.malteser.de

Unsere Dienstleistungen für die Bevölkerung von Kelkheim:

•	Hausnotruf
	� Unser Bereitschaftsdienst ist Tag und Nacht besetzt.

•	Krankenfahrdienst
	� Fahrdienst für Dialyse-, Behandlungs- und Kranken- 

hausfahrten. Tel.: 06195 62222

•	�Malteser Freiwilligendienst (auch Bundesfreiwilligen-
dienst für Menschen über 27 Jahren)

	� Rufen Sie uns an, wenn Sie weitere Informationen 
wünschen.

•	Rettungsdienst und Krankentransport
	� Rettungsdienstanforderungen nur über die Zentrale 

Leitstelle MTK. Tel.: 06192 5095 oder per Notruf, Tel.: 112.

•	�Ehrenamtlicher Besuchs- und Begleitdienst für 
einsame, ältere Menschen:

	� Wir haben ein offenes Ohr für Sie und nehmen uns Zeit 
für Gespräche und Aktivitäten. Nehmen Sie Kontakt mit 
uns auf, wir besuchen Sie gerne: Tel.: 06195 911119

•	�Malteser Ausbildungsangebote:
	� Erste Hilfe Grundlehrgang  

(mit Modul Berufsgenossenschaften)
	 –  auch für Führerscheinbewerber
	 –  jetzt mit Info über den Einsatz von AED-Geräten
	� Kursanmeldung über:  

https://www.malteser.de/kursangebote/erste-hilfe.html
	 Erste Hilfe Training (Modul Berufsgenossenschaft)
	 –  jetzt mit Info über den Einsatz von AED-Geräten
	� Kursanmeldung über:  

https://www.malteser.de/kursangebote/erste-hilfe.html
	� Notfälle im Säuglings- und Kindesalter  

(früher Erste Hilfe am Kind, Grundlehrgang)
	 – � Aufgrund der aktuellen Situation finden bis auf 

Weiteres keine Kurse statt.
	� Spezielle Kurse, wie z. B. Erste Hilfe bei Sportunfällen 

für Sportvereine, gerne auf Anfrage. Ebenso Ausbil-
dungsangebote für Schulen und Kindergärten.

	 Ort aller Lehrgänge und Seminare:
	� Malteserhaus Main-Taunus, Kelkheim-Fischbach, 

Kelkheimer Straße 32 – 34 (Eingang über Burgweg).
	� Wegen reger Kursnachfrage bitten wir um eine 

telefonische Anmeldung unter Tel.: 06195 911119 oder 
per Internet: www.malteser-kurse.de

	 Hinweis:
	� Malteser-Mitglieder können die angebotenen Kurse 

kostenfrei besuchen. Inhaber der Ehrenamts-Card 
erhalten Ermäßigung.

•	Malteser Jugend
	� Für Kinder von 10 bis 14 Jahren.  

Termin nach Vereinbarung.
	 Infos unter: Jugend-kelkheim@malteser.org

•	Malteser Schulbegleitdienst
	� Der Malteser Schulbegleitdienst (Teilhabeassistenz) 

bietet Kindern mit seelischer, geistiger und/oder kör-
perlicher Behinderung eine individuelle Hilfestellung in 
Schule und Hort, damit sie den dort gestellten Anfor-
derungen möglichst selbständig begegnen können. 
Information und Anmeldung: Tel.: 069 130209614, 
E-Mail: schulbegleitdienst-mtk@malteser.org

Spenden Sie für die bedürftigen Menschen in der Ukraine!

https://www.malteser.de/spenden-helfen/ 
spendenaktion?cfd=8lu7m

DEUTSCHES
ROTES KREUZ

ORTSVEREINIGUNG KELKHEIM
Alte Schulstraße 8, Tel. 06195 9939-0; Fax 06195 9939-29
www.drk-kelkheim.de, E-Mail: ov@drk-kelkheim.de

Dienststunden der Geschäftsstelle: 
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr

•	� Die DRK-Sozialstation in der Alten Schulstraße 8 unter-
stützt Sie in folgenden Bereichen: in der Häuslichen 
Pflege, bei Beratungseinsätzen und Behandlungspflege 
(inkl. einem qualifizierten Wundmanagement) sowie bei 
der aktivierenden Hauswirtschaft und Betreuung. Sie 
können uns zu unseren Geschäftszeiten unter folgender 
Telefonnummer erreichen: 06195 993919

•	� Mobiler Sozialer Hilfsdienst für ältere und behinderte 
Mitbürger. 
Unser Angebot: Einkaufs- und Betreuungsservice  
und weitere Dienstleistungen. Bitte fragen Sie die 
DRK-Geschäftsstelle.

•	 Essen auf Rädern
	� Wir bieten Ihnen täglich frisch gekochtes, warmes, 

schmackhaftes Essen an. 
Menü 1 / Menü 2 / Menü 3 – jeweils 9,80 € 
Menü 4 8,80 € 
Nähere Informationen über die Geschäftsstelle 

•	 Tagespflege für ältere Menschen
	� Eine Einrichtung zur Entlastung pflegender Angehöri-

ger. Zu Hause wohnen, in der Tagespflege leben, von 
Montag bis Freitag 8.00 bis 16.30 Uhr, Mittelweg 9, 
Kelkheim, Tel.: 06195 998998-0

•	� Psychosoziale Beratungsstelle des DRK im MTK, Kultur-
bahnhof Münster, Zeilsheimer Straße 8 a, Sprechzeiten 
nach Vereinbarung unter Telefon 06195 9939-26

•	� Senioren-Gymnastik 60-plus
	 im Saal der Seniorenbegegnungsstätte, Mittelweg 9
	 Mittwoch 9.30 und 10.45 Uhr
	� Infos beim DRK, Telefon 06195 9939-0 oder 

Carola Lamhofer, Telefon 06195 977879

•	 DRK-Bereitschaftsabend
	� Treffen nur in geraden Kalenderwochen 

Mittwoch von 19.00 bis 21.00 Uhr 
Nähere Informationen unter 
bereitschaftsleitung@drk-kelkheim.de

•	 DRK Kindertagesstätte „Die KrümelMonster“
	� Öffnungszeiten montags bis freitags von 7.00 bis  

16.00 Uhr, Info unter Telefon 06195 9983434 oder  
kita-kruemelmonster@drk-familiendienste-mtk.de

•	 Second-Hand für jedermann
	� Unser Rotkreuz-Laden in der Hornauer Straße 4  

in Kelkheim ist von Mo. bis Fr. von 10.00 bis 13.00 Uhr 
sowie von 15.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.  
Gut erhaltene Kleiderspenden können während der 
Öffnungszeiten im Rotkreuz-Laden abgegeben 
werden. 
Infos im Laden: Tel. 0176 19959090 oder  
über die Geschäftsstelle Tel. 06195 9939-0

•	� Seniorencafé 
Jeden 1. Mittwoch im Monat von 14.00 bis 16.00 Uhr 
im Haus der Senioren, Mittelweg 9, 1. Stock, 
mit Anmeldung unter Tel. 06195 9989980

Termine !!!

Blutspendetermin in Kelkheim

Dienstag, 18. August 2026, von 15.30 bis 19.30 Uhr, 
Stadthalle Kelkheim, Gagernring 1, 65779 Kelkheim

Wichtige Information !!!

Die Blutspende findet ausschließlich mit vorheriger 
Terminreservierung statt.

Spender können sich online einen freien Termin  
unter dem nachfolgenden Link reservieren:  
www.blutspende.de/blutspendetermine/

Auch hier liegt das KELKHEIMER AMTSBLATT für Sie bereit!
Rathaus	 Gagernring 6
Lotto-Kiosk Glückkurve	 Hauptstraße 2
Café Bender	 Bahnstraße 12a
Viola’s Bücherwurm	 Bahnstraße 13
Lotto-Glück	 Frankfurter Straße 2a
Buchhandlung Tolksdorf	 Frankenallee 6
Fitness Hobler	 Frankfurter Straße 82
Shell Tankstelle	 Wilhelm-Dichmann-Str. 1
Lotto + Tabakstation Alles	 Frankfurter Straße 88a
Schlemmerstübchen	 Frankfurter Straße 141

Tuttolomondo	 Mittelweg 6
Toom Baumarkt	 Lise-Meitner-Straße 2
Blei und Guba	 Max-Planck-Straße 18
Halligalli	 Lorsbacher Straße 41
Classic Tankstelle	 Eppsteiner Straße 27
Lorin’s Lotto Shop	 Kelkheimer Straße 5
Micha’s Lädchen	 Langstraße 1d
Wochenendgebiet	� Landbriefkästen gegen-

über Tannenstraße 2
Deutsche Post Filiale 437	 Robert-Koch-Straße 72

VERANSTALTUNGEN DER KELKHEIMER VEREINE

VEREINSRING KELKHEIM 
SG KELKHEIM – ABTEILUNG FUSSBALL

Samstag, 8. August
13.00 Uhr	 C-Jun.	 SG Bad Soden – SG Kelkheim

Sonntag, 9. August
10.00 Uhr	 B-Jun.	 JSG Kirdorf – SG Kelkheim
10.00 Uhr	 D-Jun.	 SV Niederursel – SG Kelkheim
13.00 Uhr	 Herren	 SG Kelkheim 2 – Germania Okriftel 2
15.30 Uhr	 Herren	 SG Kelkheim – Türk Hattersheim

VEREINSRING HORNAU 
TUS HORNAU – ABTEILUNG FUSSBALL

Samstag, 8. August
13.00 Uhr	D3	 TuS Hornau – SV Ruppertshain
14.30 Uhr	C2	 TUS Hornau – FC Marxheim

Sonntag, 9. August
13.30 Uhr	A1	 SF/BG Marburg – TuS Hornau
15.00 Uhr	2 M	 SG Oberliederbach – TuS Hornau
15.00 Uhr	1 M	 SG Walluf – TuS Hornau
15.30 Uhr	B	 SG DJK Hattersheim – TuS Hornau

VEREINSRING RUPPERTSHAIN 
SV 1891 RUPPERTSHAIN E.V. – ABTEILUNG FUSSBALL

Samstag, 8. August
11.00 Uhr	 C.Jun.	SG 1908 Bad Soden 2 – JSG Fischbach/Ruppertsh.
11.00 Uhr	 E.Jun.	 JSG Bremthal/Niederjosbach – SV Ruppertshain E2
11.00 Uhr	 E.Jun.	 JSG Bremthal/Niederjosbach – SV Ruppertshain FS
13.00 Uhr	 D.Jun.	TuS Hornau – SV Ruppertshain
15.00 Uhr	 A.Jun.	JSG Wehrheim 1 – SV 1891 Ruppertshain

Sonntag, 9. August
10.30 Uhr	 B.Jun.	BSC Schwalbach – JSG Fischbach/Ruppertshain
13.00 Uhr	 2. Ma.	SV Flörsheim II – SV Ruppertshain II
13.30 Uhr	 A.Jun.	SSV Heilsberg 1 – SV 1891 Ruppertshain
15.00 Uhr	 1.Ma.	 SV Flörsheim – SV Ruppertshain

Donnerstag, 13. August
18.00 Uhr	 E.Jun.	 SG Wildsachsen FS – SV Ruppertshain FS
20.00 Uhr	 2.Ma.	 Vikt. Sindlingen II – SV Ruppertshain II

AKTUELLES 
AUS DEM RATHAUS

Wir sind auch bei facebook.com online
Sie finden uns unter
„Stadtverwaltung Kelkheim”. 
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– OHNE GEWÄHR –

Die Apotheken des Apothekennotdienstes können Sie telefonisch unter 0800 / 0022833 oder auf der Website 
der Landesapothekerkammer unter: www.apothekerkammer.de/apotheken+notdienst/ oder unter www.aponet.de/ 

apotheke/notdienstsuche abrufen. Hier finden Sie die Notdienste der Apotheken im nächsten Umkreis:

Sa., 8. 8. 2026
Sonnenschein Apotheke	 Tel.: 06196 764310	 Eichkopfallee 55 a	 65835 Liederbach am Taunus	 Sa. 09.00 bis So. 09.00 Uhr

So., 9. 8. 2026
Apotheke am Westerbach	 Tel.: 06173 2025	 Westerbachstraße 23	 61476 Kronberg im Taunus	 So. 09.00 bis Mo. 09.00 Uhr

Mo., 10. 8. 2026
Apotheke am Markt	 Tel.: 06195 6773250	 Frankenallee 1	 65779 Kelkheim (Taunus)	 Mo. 09.00 bis Di. 09.00 Uhr

Di., 11. 8. 2026
St. Barbara Apotheke	 Tel.: 06196 71891	 Hauptstraße 50	 65843 Sulzbach (Taunus)	 Di. 09.00 bis Mi. 09.00 Uhr

Mi., 12. 8. 2026
Brocks´sche Apotheke im MTZ	 Tel.: 069 242480300	 Im MTZ	 65843 Sulzbach (Taunus)	 Mi. 09.00 bis Do. 09.00 Uhr

Do., 13. 8. 2026
Limes Apotheke	 Tel.: 06196 779980	 Marktplatz 23	 65824 Schwalbach am Taunus	 Do. 09.00 bis Fr. 09.00 Uhr

Fr., 14. 8. 2026
Grüne Apotheke	 Tel.: 06195 673760	 Am Marktplatz 5	 65779 Kelkheim (Taunus)	 Fr. 09.00 bis Sa. 09.00 Uhr

Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T
für alle Krankenkassen und Privatpatienten in dringenden Fällen am Wochenende

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Taunus-West
Lindenstraße 10 · 65719 Hofheim am Taunus

Telefon 116 117
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 23.00 Uhr · Mittwoch von 14.00 bis 23.00 Uhr 

Am Wochenende ab Freitag von 14.00 bis Montag 07.00 Uhr. An Feiertagen ab dem Vorabend 19.00 Uhr bis zum 
darauffolgenden Morgen 07.00 Uhr. – bitte möglichst telefonische Voranmeldung –

Krankentransport Leitstelle        Telefon 06192 5095*
Krankentransport und Rettungsdienst * Auskunft über ärztlichen Mittwochsdienst,  

Zahn-, Augen- und HNO-Ärztliche Notdienste

N O T D I E N S T B E R E I T S C H A F T  D E R  A P O T H E K E N 
Die Notdienstbereitschaft der Apotheken wechselt täglich.  

Die Notdienstbereitschaft gilt für die gesetzlichen Ladenschlusszeiten.

Sprechstunde Stadtbrandinspektor 
nach vorheriger Terminabsprache. 
Terminvereinbarung unter Tel.: 0172 6907033 oder 
E-Mail: stadtbrandinspektor@kelkheim.de 
Sie finden die Feuerwehren im Internet unter: 
www.feuerwehr-kelkheim.de

Übungen – Schulungen – Veranstaltungen

FFW Münster

Einsatzabteilung:	� Übungsdienst: 1.,3. und 5. Mittwoch 
im Monat, 20.00 Uhr 
ELW-Gruppe: 
2. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr 
Die Fahrzeug- und Gerätewartung: 
Donnerstag, 19.00 Uhr 
Vorstandsitzung: 4. Mittwoch im 
Monat, 20.00 Uhr 
Ehren- und Altersabteilung: 
3. Donnerstag im Monat, 17.30 Uhr

Jugendfeuerwehr:	� Jeden Montag, 18.00 Uhr 
(entfällt in den Schulferien)

Minilöscher:		�  Jeden Dienstag, 17.00 Uhr  
(entfällt in den Schulferien)

FFW Kelkheim-Mitte

Treffen der Minilöscher finden statt: 
Donnerstags um 17.00 Uhr (außer in den Schulferien)

Treffen der Jugendfeuerwehr finden statt: 
Donnerstags um 18.00 Uhr (außer in den Schulferien)

Treffen der Einsatzabteilung finden statt: 
Jeden 2. Dienstag (ungerade Kalenderwoche)  
um 19.30 Uhr – Treffpunkt ist jeweils das  
Feuerwehrhaus Kelkheim-Mitte

FFW Eppenhain

Einsatzabteilung: 
Di., 11. 8., 19.30 Uhr	 Unterricht

Minilöscher: 
Fr., 14. 8., 16.00 Uhr	 Treffen

Jugendfeuerwehr: 
Fr., 14. 8., 18.00 Uhr	 Treffen

BRANDSCHUTZ

Stadt KELKHEIM (Taunus)

Sprechstunden im Rathaus

Bürgermeister Albrecht Kündiger, Tel.: 06195 803-300 
E-Mail: buergermeister.kuendiger@kelkheim.de 
Telefonsprechstunde am  
Mittwoch, 2. September 2026, 10.00 – 11.00 Uhr
Erster Stadtrat Dirk Hofmann, Tel.: 06195 803-200 
E-Mail: dirk.hofmann@kelkheim.de 
Telefonsprechstunde am  
Freitag, 4. September 2026, 12.30 – 13.30 Uhr
Rathaus Kelkheim, einschließlich Stadtkasse 
Tel.: 06195 803-0 
Anmeldung zur Eheschließung nach tel. Vereinbarung
Offene Jugendarbeit  
(Jugendtreffs, Projekte, Beratung, Jugendbeteiligung) 
Telefon: 06195 803 -885/ -886/ -887 
E-Mail: jugend@kelkheim.de, Instagram: @jugendarbeit_kelkheim
Integrationsbüro 
Telefon: 06195 803 -302/ -303/ -892 
E-Mail: integration@kelkheim.de 
www.kelkheim.de/ Bürgerservice/Verwaltung/Integration und Gleichstellung
Ortsgericht Kelkheim (Taunus), Tel.: 0151 46707108 
Rathaus Gagernring 6, Zimmer 017, donnerstags 16.00 – 18.00 Uhr 
E-Mail: ortsgericht@kelkheim.de – Termin nur nach 
telefonischer Vereinbarung oder per E-Mail.
Schiedsamt Kelkheim, Tel.: 06195 672806 
Sprechstunde nach Vereinbarung. E-Mail: schiedsamt@kelkheim.de
Beratungsstelle „Älter werden in Kelkheim (Taunus)“, 
Heinzelmenschen, Sicherheitsberater für Senioren 
Tel.: 06195 803-820 und -821, E-Mail: soziales@kelkheim.de
Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Kelkheim (Taunus) 
E-Mail: gleichstellungsbeauftragte@kelkheim.de

Büro für bürgerschaftliches Engagement

Alte Schulstraße 8, Tel.: 06195 903223 (mit Anrufbeantworter), 
E-Mail: buerger.engagement@t-online.de 
Öffnungszeiten: Mo. 15.00 – 17.00 Uhr und Mi. 16.00 – 18.00 Uhr

Ausländerbeirat

Salomé Korschinowski,  
E-Mail: auslaenderbeirat.kelkheim@hotmail.com

Öffnungszeiten Wertstoffhof und Grünschnittannahmestelle 

Wertstoffhof:  
Zeilsheimer Weg 5 – samstags von 8.00 bis 12.00 Uhr
Grünschnittannahmestelle:  
an der B 519 zwischen Liederbach und Hofheim, jeden Samstag:  
Januar, Februar und Dezember von 8.00 – 12.00 Uhr sowie von  
März bis November von 8.00 – 18.00 Uhr. Am Ostersamstag ist die 
Grünschnittannahmestelle immer geschlossen!

Museum Kelkheim – Sammlung für  
Möbelhandwerk und Stadtgeschichte

Frankfurter Straße 21, Kelkheim.  
Tel.: 06195 803-850/-851, Fax: 06195 803-133  
E-Mail: kultur@kelkheim.de
www.museum-kelkheim.de

Sprechstunde der Mobilen Jugendarbeit Kelkheim – 
Aufsuchende Jugendarbeit, Jugend- und Suchtberatung

Sprechstunden für Jugendliche, Eltern und Angehörige nach 
Vereinbarung
Alte Schulstraße 8, 65779 Kelkheim (Taunus),  
Tel.: 06195 675666, Mobil: 0163 7434-110 oder -112,  
E-Mail: kelkheim-mob@jj-ev.de

Stadtwerke Kelkheim Wasserwerk Rufbereitschaft

Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 16.00 Uhr, Freitags von 7.00 bis 
12.00 Uhr (außer gesetzl. Feiertag), Tel.: 06195 9948-20 oder 06195 
803-966. Außerhalb der Dienstzeiten ist die Rufbereitschaft unter Tel.: 
0172 8306647 erreichbar

Stadtbibliothek

Am Marktplatz 1, Kelkheim, Tel.: 06195 8539, Fax 06195 902778 
E-Mail: stadtbibliothek@kelkheim.de,
Homepage: https://opac.winbiap.net/kelkheim
Dienstag: 10.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch – Donnerstag: 10.00 – 13.00, 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 10.00 – 15.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 13.00 Uhr

Störungsdienste – Telefonnummern

Strom – Syna GmbH – 0800 7962787
Gas – NetzDienste RheinMain – 069 213 88110
Telefon/Internet – Telekom – 0800 3301000

Förstersprechstunde

Sie erreichen den Revierförster unter: hendrik.Bickel@forst.hessen.de

E-Carsharing Standorte in Kelkheim (Taunus)

Hornau, Mörikestraße 4
Rathaus, Gagernring 6
Stadtmitte, Hauptstraße 25
Parkplatz Stadtmitte Süd
Münster, Zeilsheimer Straße 2A

Förderprogramm: „500 Balkone für Kelkheim“

Die Stadt Kelkheim fördert den Kauf und
die Inbetriebnahme von Solar-Stecker-
Modulen (Balkonkraftwerke) mit 100,– €.
Weitere Informationen unter  
www.kelkheim.de
in der Rubrik Umwelt (Energie).

Die Öffnungszeiten des Freibades sind:

Die Öffnungszeiten des Freibades sind:
Montags bis freitags von 7.00 bis 20.00 Uhr und
samstags, sonntags und an Feiertagen von 9.00 bis 20.00 Uhr.
Der Kassenschluss ist jeweils 60 Minuten vor dem Ende der Öffnungs-
zeiten. Dauerkarteninhaber wird Einlass bis 45 Minuten vor Ende der 
Öffnungszeiten gewährt. Abendtarif ab 18.00 Uhr.
Bei schlechtem Wetter wird das Freibad kurzfristig geschlossen.
Aktuelle Informationen bei schlechtem Wetter können unter der Tele-
fonnummer 06195 3306 abgerufen werden oder auf der Internetseite 
der Stadt Kelkheim unter www.kelkheim.de/Freizeit/Freibad Kelkheim 
eingesehen werden.

SERVICESEITE
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ERSTES  KELKHEIMER  BESTATTUNGSINSTITUT 

PIETÄT 
CONRADY - ZIMMERMANN 

Nachfolger Armin Ernst 

Tradition bewahrt und weitergeführt 

www.pietaet-conrady-zimmermann.de 

Feldbergstraße 18, 65779 Kelkheim, Telefon (0 61 95) 90 04 22  

Pietät Stippler

06195-4966
Ihr vertrauensvoller Bestatter
in allen Bestattungsangelegenheiten

Jahnstraße 19, 65779 Kelkheim
mail@bestattungen-stippler.de www.bestattungen-stippler.de

Ihr vertrauensvoller Bestatter
in allen Bestattungsangelegenheiten

Jahnstraße 19, 65779 Kelkheim
www.bestattungen-stippler.de
mail@bestattungen-stippler.de � 06195-4966

Tag und Nacht
persönlich erreichbar

Rat und Hilfe 
in Trauerfällen

 
Du fehlst uns. 
Mama, Papa und Tina August 2026

 10.08.2005

21 Jahre Leben.
21 Jahre Erinnerung.

Dennis Roos

Die Waage der Zeit hat sich ausgeglichen.
Du bist nun so lange fort, wie Du bei uns warst.
Vergessen bist Du an keinem einzigen Tag.

Du fehlst uns. 
Mama, Papa und Tina August 2026

 10.08.2005

21 Jahre Leben.
21 Jahre Erinnerung.

Dennis Roos

Die Waage der Zeit hat sich ausgeglichen.
Du bist nun so lange fort, wie Du bei uns warst.
Vergessen bist Du an keinem einzigen Tag.

Es ist das Ende der Welt,
sagte die Raupe.
Es ist erst der Anfang,
sagte der Schmetterling.

 Ralph Krüger
* 16. 4. 1954      † 21. 7. 2026

Du bleibst in unseren Herzen

Angela Bickel 

mit Kindern und Enkeln

Die Trauerfeier findet im engsten Kreis statt.

Hildegard Huber 
* 15.01.1931      † 02.07.2026 

Herzlichen Dank 
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen, sich in der Trauer mit uns 
verbunden fühlten und ihre liebevolle Anteilnahme auf so vielfältige Weise 
zum Ausdruck brachten. 
Unser besonderer Dank gilt dem Team der K&S Seniorenresidenz für die 
gute Pflege und Betreuung. 

Günter und Elke Meffert geb. Huber 

Kelkheim im August 2026 

Neuer Pfarrer für Eppstein und Kelkheim: 
Peter Rindermann tritt seinen Dienst an
Kelkheim (kez/ju) – Mit frischen Ideen, viel 
Offenheit und großer Freude auf die Begeg-
nungen mit den Menschen hat Pfarrer Peter 
Rindermann am 1. August seinen Dienst im 
evangelischen Nachbarschaftsraum Kelk-
heim-Eppstein begonnen. Offiziell ordiniert 
und in sein Amt eingeführt wird der 29-Jähri-
ge am Sonntag, 23. August, um 15 Uhr in der 
Evangelischen Talkirche Eppstein durch 
Pröpstin Henriette Crüwell.
Aufgewachsen ist Rindermann im pfälzi-
schen Rodalben. Dort wurde schon früh der 
Grundstein für seinen späteren Beruf gelegt. 
Eine lebendige Kirchengemeinde mit einem 
engagierten Pfarrerehepaar, Kinderchor, Kin-
dergottesdiensten und einer aktiven Konfir-
mandenarbeit begeisterten ihn bereits als Ju-
gendlichen.
„Es gab ein Kindermusical, bei dem nicht nur 
der ganze Ort im Publikum saß, sondern viele 
auch beim Bühnenaufbau oder der Technik 
mitgeholfen haben“, erinnert er sich. Diese 
Gemeinschaft habe ihn so beeindruckt, dass 
in ihm der Wunsch reifte, selbst Pfarrer zu 
werden.
Nach dem Theologiestudium in Mainz absol-
vierte Rindermann sein Vikariat in Wörrstadt 
und Rommersheim in Rheinhessen. Nun führt 
ihn sein Weg in den Taunus – in eine Region, 
auf die er sich nach eigenen Worten sehr freut.
Am Pfarrberuf schätzt er vor allem dessen 
Vielseitigkeit. „Kein Tag ist wie der andere. 
Jede Begegnung und jedes Gespräch sind an-
ders“, sagt der 29-Jährige. Besonders wichtig 
ist ihm, auf die Menschen und ihre Anliegen 
einzugehen. „In jeder Gemeinde gibt es un-
terschiedliche Themen. Gemeinsam zu über-
legen, was die Menschen bewegt und wie Kir-
che darauf reagieren kann, macht diesen Be-
ruf für mich so besonders.“
Immer wieder erlebe er dabei große Offenheit 
und Freundlichkeit. „Ich hoffe sehr, dass die-
ses positive Bild vom Pfarrberuf erhalten 
bleibt. Dafür möchte ich meinen Beitrag leis-
ten“, sagt Rindermann.
Auch in Zeiten sinkender Mitgliederzahlen 
ist er überzeugt, dass Kirche weiterhin eine 
wichtige Aufgabe erfüllt. „Kirche begleitet 
Menschen in den unterschiedlichsten Lebens-
situationen – in glücklichen wie in schweren 
Momenten. Sie gibt Halt, Orientierung und 
bietet einen Ort, an dem Glaube gemeinsam 
gelebt werden kann. Mir ist wichtig zu zei-

gen, dass Kirche auch im Wandel lebendig 
bleibt und für die Menschen da ist.“
Nach dem Ruhestand von Pfarrerin Heike 
Schuffenhauer wurde die Pfarrstelle an der 
Talkirche auf eine halbe Stelle reduziert. Rin-
dermann wird deshalb nicht nur in der Talkir-
chengemeinde tätig sein, sondern mit einer 
weiteren halben Stelle auch seine Kollegen 
Patrick Smith und Timo Winzler im Nachbar-
schaftsraum Kelkheim-Eppstein unterstützen.
Dabei möchte er zunächst einmal ankommen, 
zuhören und die bestehenden Angebote ken-
nenlernen. „Die Gemeinde ist sehr aktiv und 
lebendig. Heike Schuffenhauer hat in mehr 
als 30 Jahren unglaublich viel aufgebaut und 
die Gemeinde nachhaltig geprägt. Das wird 
für alle Beteiligten eine Umstellung sein“, 
sagt er mit großem Respekt vor der Arbeit sei-
ner Vorgängerin.
Auch privat ist Peter Rindermann gerne in 

Bewegung. Er treibt Sport und begeistert 
sich fürs Bouldern. Gut vorstellen könnte er 
sich, diese Leidenschaft auch einmal mit 
Konfirmandinnen und Konfirmanden zu 
teilen. „Beim Bouldern geht es um Vertrau-
en in die eigenen Fähigkeiten und darum, 
Herausforderungen anzunehmen“, sagt er. 
Ebenso reizvoll fände er gemeinsame  
Wanderungen – vielleicht sogar einmal mit 
Lamas oder Alpakas.
Außerdem hat der neue Pfarrer bereits erfah-
ren, dass sich viele Jugendliche in Eppstein 
ein Angebot nach der Konfirmandenzeit wün-
schen. Auch hier möchte er perspektivisch 
neue Impulse setzen. Zunächst steht jedoch 
das Ankommen im Mittelpunkt. Sobald die 
Renovierungsarbeiten abgeschlossen sind, 
wird Peter Rindermann gemeinsam mit seiner 
Partnerin in das Pfarrhaus in der Rossertstra-
ße in Eppstein einziehen.

Seit dem 1. August im Dienst: Peter Rindermann   � Foto: Nora Hechler 

Schulranzen schenken 
Kindern einen guten Start
Münster (kez/ju) – Manchmal braucht es 
nicht viel mehr als ein Telefonat, um etwas 
Gutes ins Rollen zu bringen. So entstand auch 
die Schulranzen-Aktion der Sindlinger-Wie-
sen-Schule in Zusammenarbeit mit dem Ver-
ein „Miteinander leben in Kelkheim“ – und 
wurde innerhalb kurzer Zeit zu einem gelun-
genen Beispiel für gelebte Solidarität.
Den Anstoß gab ein Gespräch zwischen der 
Konrektorin der Sindlinger-Wiesen-Schule, 
Sarah Abtt, und einer Vertreterin des Vereins. 
Gemeinsam entstand die Idee, gut erhaltenen 
Schulranzen ein zweites Leben zu schenken, 
anstatt sie ungenutzt im Keller stehen zu las-
sen. Die Resonanz ließ nicht lange auf sich 
warten: Zahlreiche Familien der Schule betei-
ligten sich an der Aktion und spendeten 
Schulranzen, die für ihre eigenen Kinder 
nicht mehr benötigt wurden, aber noch in ei-
nem sehr guten Zustand waren.
Die gesammelten Schulranzen wurden an-
schließend in der Schule abgeholt und an Olha 
Zarovna übergeben, die den Weitertransport 
organisierte. Insgesamt konnten 18 Schulran-
zen in die Ukraine gebracht werden, wo sie 
Kindern den Start in das neue Schuljahr er-
leichtern. Ein weiterer Teil der Spenden blieb 
in Kelkheim und kam hier Kindern zugute, 
deren Familien Unterstützung benötigen.
Die Aktion zeigt eindrucksvoll, wie aus ei-
ner einfachen Idee durch gemeinsames En-
gagement ganz konkrete Hilfe entstehen 
kann. Was für die einen nicht mehr ge-
braucht wird, kann für andere von großem 
Wert sein – und Kindern den Schulstart ein 
Stück leichter machen.
Ein herzlicher Dank gilt der Konrektorin Sa-
rah Abtt, der gesamten Schulgemeinschaft 
der Sindlinger-Wiesen-Schule sowie allen El-
tern, die mit ihren Spenden zum Gelingen der 
Aktion beigetragen haben. Besonderer Dank 
geht außerdem an Olha Zarovna, die den 
Transport der Schulranzen in die Ukraine or-
ganisiert und damit die Hilfe über die Lan-
desgrenzen hinaus möglich gemacht hat.

Anzeigenannahme:

Christiane Göndöcs 
Tel. 06174 9385-41 

goendoecs@ 
hochtaunus.de

Ich berate  
       Sie gerne!
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ANK ÄUFE

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093 

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Frau Lichtenstein aus Kronberg 
kauft Pelze aller Art, Nähmaschinen, 
Puppen, Goldschmuck, Alt, Bruch- 
und Zahngold, Krüge, Bilder, Silber-
besteck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772739

Sammlerin sucht alte Schallplatten 
und Nähmaschinen. Bitte alles an-
bieten.  Tel. 069/71434752

Herr Kunzmann kauft an: Pelze al-
ler Art, Alt- u. Bruchgold, Zahngold, 
Goldschmuck, Münzen, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren, Ei-
senbahnen, Ferngläser, Bleikristalle, 
Kleidung, Orden, Gobelin, Messing, 
Bilder, Zinn, Silberbesteck, Krüge, 
Teppiche, Porzellan, Schallplatten, 
Nähmaschien, Schreibmaschinen, 
Bücher, Möbel, Gardinen. Auch 
Haushaltsauflösungen. Kostenlose 
Beratung u. Anfahrt sowie Wertein-
schätzung. Zahle absolute Höchst-
preise, 100% seriös und diskret, 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. – 
So. 8.00 – 20.00 Uhr.  
 Tel. 06172/9818709

Herr Berger kauft: Pelze aller Art, 
Kleider, Leder- u. Krokotaschen, 
Bernstein, Nähmaschinen, Ölge-
mälde, Bilder, Schreibmaschinen, 
Gardinen, Puppen, Schallplatten, 
Zinn, Porzellan, Modeschmuck, Sil-
ber, Uhren, Münzen, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Blei-
kristall, Bücher, Briefmarken, Per-
len, Silberbesteck, Ferngläser, Pe-
rücken, Möbel, Teppiche, Bilder, 
Orden, Krüge. Auch Wohnungsauf-
lösungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/25718443

Frau Monika kauft an: aller Art, 
Nähmaschinen, Schreibmaschinen, 
Figuren, Porzellan, Schallplatten, Ei-
senbahn, Leder- und Krokotaschen, 
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, Mo-
deschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
und Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie 
Haushaltsauflösungen. Kostenlose 
Besichtigung und Wertschätzung, 
100 % seriös und diskret, Barab-
wicklung vor Ort. Mo. – So. von 8 - 
21 Uhr.  Tel. 069/15029593

Frau Danna sucht und kauft: Perü-
cken, Ferngläser, Bleikristall, Bilder, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 
Bernsteinschmuck, Goldschmuck, 
Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Mün-
zen, Teppiche, Porzellan, Pelze, Sil-
ber, Nähmaschinen, Uhren, Gobe-
lin, Möbel, Gardinen, alte Tischde-
cken und Altlaskarten. Kostenlose 
Beratung u. Anfahrt (bis 100 km) 
sowie Wert einschätzung. Zahle 
Höchstpreise! 100 % seriös u. dis-
kret,Barabwicklung vor Ort. Mo. – 
So. 8.00 – 20.30 Uhr.  
 Tel. 06031/7768934 
 oder 069/34875842

Herr Wagner sucht Silbermünzen 
und Silberbarren, privat zum Anle-
gen, Auszahlung sofort in bar. 
 Tel. 0176/60431216

Ich kaufe Damenbekleidung, Ac-
cessoirs und Flohmarktartikel.  
 Tel. 0152/27001868

Kaufe Ihre Briefmarken, Münzen, 
alte Bücher, Ansichtskarten, alte 
Briefe usw. auch ganze Sammlun-
gen, zahle bar.  Tel. 06074/6981962

AUTOMARKT

Familie Wagner sucht ein Wohn-
mobil oder einen Wohnwagen (auch 
mit Wasserschäden).  
 Tel. 0176/60431216

Mini ONE, 3 Türer, DAB, 28.300 
km, TÜV 7.2028, schwarz, Allwet-
terreifen erst 6.000 km sowie Som-
merreifen für 19.800,- €.  
 Tel. 06174/9618320

Verk. Opel Astra, Bj. 07, 105 PS, 
135.000 km, TÜV 08/25, belegbare 
Reparaturen, Ansicht und Probe-
fahrt nach Absprache.  
 Tel. 0177/6117544

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Vermiete Autostellplatz im Außen-
bereich, Frankfurter Str. 11, König-
stein. Tel. 0172/8700610

Überdachter Stellplatz zu vermie-
ten, Nähe Bahnhof Kronberg, 80,- € 
mtl.  Tel. 0176/72782907

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

Erfolgreich 
inserieren  

– wir beraten  
Sie gerne!

KENNENLERNEN

Singletreffen 60 + für nette Ge-
spräche am 12.8. und 9.9.26 ab 
19:00 Uhr in HG. Infos unter:  
 Tel. 0151/22255286

E-Bike-Kumpel/-in f. gemütliche 
Touren ab Kelkh.-Fischbach ge-
sucht. 1–2 Tage/Wo, mit Einkehr. 2 
E-Bikes vorhanden, W, 60.  
 Undine36@gmx.net

Liebe das Leben – bin sportlich, 
aktiv mit Freunden für Kunst u. Kul-
tur. Fehlt nur ein Mann ab Mitte 50, 
humorvoll, gebildet, neugierig zum 
Lachen, Leben, Lieben.  
 nachrichtdasbeste@gmail.com

PARTNERSCHAFT

Smarter genügsamer Gentleman 
(Hochtaunus-Kreis, Ü 50) bietet sol-
venter und großzügiger Frau die 
Heirat.  heirat2026@outlook.de

Charmanter Mann, 76, fit, humor-
voll sucht Frau bis 83 für Liebe, 
Zärtlichkeit, Reisen und zum Ver-
wöhnen.  Tel. 0177/4562435

PARTNERVERMITTLUNG

Claudia 55J./168 vollbusige Figur sehr 
kuschelbedürftig. Beruflich bin ich Alten-
pflegerin in leitender Position. Bin schon 
sehr verzweifelt. Habe diese Anzeige 
schon mal aufgegeben keiner hat sich ge-
meldet. Bitte melde Dich! ü.Ag.VMA 
Tel/sms 01607998576

Fröhliche Krankenschwester Kathleen 
33 schlank, sportl. bin zärtlich und liebe-
voll mir fehlt ein treuer, ehrlicher Mann  
an meiner Seite, Alter ist für mich nicht  
so wichtig nur Zuverlässigkeit zählt.  
ü.Pv. Anruf: 015127186363

Leidenschaftlicher Rettungssani-
täter Marco, 42J., 1,82m,finde meinen 
Ausgleich beim Schwimmen oder einfach 
nur Relaxen in der Sonne,ich würde mich 
freuen wenn du dabei an meiner Seite 
bist! Ich suche eine Frau mit der ich alles 
schöne im Leben teilen kann und wir un-
sere gemeinsamen Träume erfüllen kön-
nen, melde Dich. ü.Pv 015259704747

 ➤ Liebe Witwe, Hedi, 71 J., mit fraul. Figur 
u. Kurven an den richtigen Stellen. Kochen, 
backen, Haus- u. Gartenarbeit machen mich 
glücklich, fahre auch gerne Auto. Ich weiß, 
was es heißt, als Witwe ganz allein zu sein. 
Würde gerne wieder einem einsamen Witwer 
eine liebev., zärtl.Partnerin sein u. hoffe auf 
Ihren Anruf üb. pv Tel. 0176-56849847

 ➤ Lisa, 65 J., hübsch, fraulich u. jünger wir-
kend, humorvoll u. ganz unkompliziert, gro-
ßer Naturfan. Habe fleißige Hände, ein treues 
Herz u. viel Fürsorge zu geben. Mich quält das 
Alleinsein u. ich suche einen netten Mann für 
ein schönes Leben zu zweit. Trau Dich, ruf üb. 
pv an, vllt. beginnt unser Glück mit Deinem 
Anruf. Tel. 0176-45891543

Veronika, 75 J., verwitwet, bin e. ruhi­
ge, liebevolle Hausfrau, habe ein großes 
Herz, e. weibl. Figur m. schöner Oberwei­
te. Ich koche gern u. gut, bin fleißig in 
Haus u. Garten, habe ein Auto und sehne 
mich pv nach e. sympathischen Mann hier 
aus der Gegend. Ich erwarte Ihren Anruf
Tel. 0151 – 20593017

Susanne, 69 Jahre jung, hier aus d. 
Gegend, m. traumhafter Figur, bin e. gute 
Hausfrau u. Köchin m. zwei fleißigen Hän­
den und e. großen Herz, suche pv auf die­
sem Weg einen liebevollen Mann (Alter 
egal), bei getrenntem oder zusammen 
Wohnen. Ich würde Sie gerne besuchen 
oder zu mir einladen, wenn Sie anrufen.
Tel. 0151 – 62913877

Veronika, 75 J., verwitwet, bin e. ruhi­
ge, liebevolle Hausfrau, habe ein großes 
Herz, e. weibl. Figur m. schöner Oberwei­
te. Ich koche gern u. gut, bin fleißig in 
Haus u. Garten, habe ein Auto und sehne 
mich pv nach e. sympathischen Mann hier 
aus der Gegend. Ich erwarte Ihren Anruf
Tel. 0151 – 20593017

Susanne, 69 Jahre jung, hier aus d. 
Gegend, m. traumhafter Figur, bin e. gute 
Hausfrau u. Köchin m. zwei fleißigen Hän­
den und e. großen Herz, suche pv auf die­
sem Weg einen liebevollen Mann (Alter 
egal), bei getrenntem oder zusammen 
Wohnen. Ich würde Sie gerne besuchen 
oder zu mir einladen, wenn Sie anrufen.
Tel. 0151 – 62913877

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Zuverlässige u. deutschsprachige 
Haushaltshilfe in Falkenstein ge-
sucht.  Tel. 0163/5555351

24-Stunden-Betreuung im 
eigenen Zuhause

FÜR FRANKFURT UND DEN TAUNUS

Telefon: 06171 - 89 29 539

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

IMMOBILIEN 
MARKT

Privat: Suche Reihenhaus oder 
Doppelhaushälfte.  
 Tel. 069/34867261

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Gartengrundstück 472 m2 in Ober-
ursel-Bommersheim, zu verkaufen 
KP 75.000,- €, direkt vom Eigent.  
 Tel. 0178/6064305 

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Suche Haus von privat im Groß-
raum Frankfurt als Kapitalanlage/
Altersvorsorge, Alex:  
 Tel. 0176/56652808

Privat sucht Einfamilienhaus zum 
Kauf in Eppstein, Kelkheim oder 
Niedernhausen, gerne mit Einlieger-
wohnung. Keine Makler. Herr Ates:  
 Tel. 0157/34292387

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Abschluss der Saison im Beachhandball –  
Drittliga-Mannschaft startet in letzte Vorbereitungsphase
Münster (kez) – Die Deutschen Meister-
schaften am Strand von Cuxhaven-Duhnen 
bilden traditionell den Abschluss der Beach-
handball-Saison bei den Erwachsenen-
Mannschaften!
Am letzten Juli-Wochenende war die TSG 
Münster mit drei Mannschaften unter den je-
weils neun besten Mannschaften Deutsch-
lands bei Männern und Frauen vertreten. Die 
1. Mannschaft Beach & Da Gang wurde trotz 
schwerer Auslosung und verletzungsbeding-
tem Ausfall von Nationalspieler Lennart Lie-
beck deutscher Vize-Meister nach einer knap-
pen Niederlage im Finale gegen die „12 Mon-
keys“ aus Köln. Lars Zelser wurde zudem als 
bester Spieler des Turniers ausgezeichnet! 
Die Beach & Da Gang Younsters belegten den 
6. Platz. Auch hier musste mit Jannis Herr ein 
Nationalspieler passen, was sicherlich eine 
bessere Platzierung des Münsterer Nach-
wuchses verhinderte. 
Erstmals seit 20 Jahren war mit den Beach & 
Da Gang Youngster Girls wieder eine Mann-
schaft der TSG Münster bei der Endrunde der 
Damen vertreten. Und die Münsterer Mädels, 
die komplett noch in der Jugend spielen kön-
nen, überraschten mit einem 6. Platz in dem 
starken Teilnehmerfeld. Mit Technik und gro-
ßem Kampfgeist machten sie ihre oftmals 
körperliche Unterlegenheit wett und gewan-
nen bei ihren Niederlagen immer einen Satz!
Am kommenden Wochenende sind die Mä-
dels nochmals im Einsatz. In Geislingen bei 
Stuttgart werden die Deutschen Jugend-
meisterschaften ausgetragen. Und hier sind 
die Münsterer Mädels Titelverteidiger und 
somit natürlich einer der Favoriten auf den 
erneuten Titelgewinn. Bei den Jungs ist die 
TSG Münster mit der A- und B-Jugend am 
Start. Somit sind die Münsterer wie bei den 

Erwachsenen auch bei der Jugend mit drei 
Mannschaften vertreten!

Letzte Vorbereitungsphase
Am vergangenen Dienstag nahm die 1. Mann-
schaft der TSG wieder das Training auf und 
startete damit in die letzte Phase der Vorberei-
tung auf die am letzten August-Wochenende 
beginnende Hallensaison in der 3. Liga Süd-
west. Die Mannschaft von Spielertrainer Jo-
nas Ulshöfer bestreitet in dieser Woche direkt 
zwei Testspiele gegen Spitzenmannschaften 
der Regionalliga Hessen. Am Donnerstag 

kam  die HSG Gross-Bieberau/Modau in die 
Eichendorffhalle und am Tag darauf, am heu-
tigen Freitag, 7. August, um 20.30 Uhr die 
TSG Offenbach-Bürgel. 
Am Samstag, 15.August, feiert die TSG 
Münster ihre offizielle Saisoneröffnung. 
Dabei trifft die 3. Liga-Mannschaft auf die 
Mannschaft S3L Handball aus Leuters-
hausen.
Saisonstart ist dann am Freitag, 28. August, 
um 20.15 Uhr mit einem Heimspiel in der Ei-
chendorffhalle gegen den Aufsteiger TSV 
Bayer Dormagen 2.

Fehlte den Beach & DaGang Youngsters bei der Deutschen Meisterschaft wegen einer Verlet-
zung – Jannis Herr� Foto: TSG Münster 

SG Kelkheim überrascht 
den Favoriten
Kelkheim (jk) – Einen starken Einstand in der 
Kreisoberliga feierte Aufsteiger SG Kelkheim 
beim Meisterschaftsfavoriten SG 01 Höchst. 
Nach einer temporeichen und sehenswerten 
Begegnung entführten die Grün-Weißen 
zwar beim 3:3 einen Punkt, dennoch über-
wog nach dem Schlusspfiff die Enttäuschung. 
Zu nah schien der erste Saisonsieg bereits 
gewesen zu sein.
Dabei begann die Partie alles andere als nach 
Wunsch. Bereits in der 2. Minute brachte Tay-
fun Guersoy die Gastgeber per Kopf in Füh-
rung. Doch die Kelkheimer ließen sich davon 
nicht beeindrucken und fanden zunehmend 
besser ins Spiel. Kapitän Hoxha gab der Mann-
schaft Struktur, Torhüter Clemann strahlte die 
nötige Sicherheit aus und das Sturmduo Had-
zibulic und Friedl stellte die Höchster Defensi-
ve immer wieder vor große Probleme.
Der verdiente Ausgleich fiel schließlich in der 
59. Minute. Nachdem Hadzibulic im Straf-
raum gefoult worden war, verwandelte Pagen-
kopf den fälligen Elfmeter souverän zum 1:1.
Nur wenige Augenblicke später drehte der 
Aufsteiger die Partie komplett. Hadzibulic 
setzte sich auf dem Flügel stark durch und 
traf aus spitzem Winkel zur 2:1-Führung. In 
der Folge ließ Kelkheim weitere gute Mög-
lichkeiten durch Hilz, Friedl und den jungen 
Jordan ungenutzt.
In der 84. Minute schien die Entscheidung 
gefallen zu sein. Nach einem schönen Zuspiel 
von Hilz behielt Miludi die Übersicht und er-
höhte abgeklärt auf 3:1. Die zahlreichen 
Kelkheimer Anhänger wähnten ihre Mann-
schaft bereits auf der Siegerstraße.
Doch dann schlug Höchsts überragender Mann 
noch einmal zu. Tayfun Guersoy verkürzte in 
der 85. Minute erneut per Kopf und sorgte vier 
Minuten später mit seinem dritten Kopfball-
treffer des Tages für den 3:3-Endstand.
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m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 18,00 € 
m bis 5 Zeilen 20,00 € 
m bis 6 Zeilen 22,00 € 
m bis 7 Zeilen 24,00 € 
m bis 8 Zeilen 26,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 

Einliegerwohnung – Sportlich fitte, 
positive, emphatische, gebildete, 
flexible und zuverlässige Mittsechzi-
gerin sucht Einliegerwohnung in Pri-
vathaus, bevorzugt im Hochtaunus. 
Sehr gerne Unterstützung bei Ein-
käufen, Gärtnern, Chauffeurdiens-
ten, Kochen, Sekretariat und als 
Gesellschafterin.  
 einliegerwohnung2026@gmail.com

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Schwalbach, schöne, helle 4-Zim-
mer Wohnung, 81 m2, Wfl. frei, Bj. 
1965, 3. Stock, KP 299.000,- €, dir. 
vom Eigent.  Tel. 0178/6064305  

Schöne DHH in Oberursel, sehr 
gute, ruhige Lage, 5 Min. Fußw. z. 
Bahn, Bj. 29, Ren. 88, Grd. 300 m2,
Wfl. 90 m2, 5 ZKB + 2 WC, gr. Terr., 
Balk. und Garten, von privat an pri-
vat, KP 680 T €.  
 DHHOU-priv@email.de

GE WERBER ÄUME

Voll eingerichteter, heller Büro-
raum in Alt-Schwalbach zu vermie-
ten, 30 m2, 3 - 4 Arbeitsplätze, 900,- 
€/Monat inkl. Nebenkosten. Alter-
nativ einzelne Schreibtische als 
Flexdesk für 250,-€/Monat inkl. Ne-
benkosten und Internet.  
 Tel. 0173/3142984

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Suche Halle
100 – 150 m2

MIETGESUCHE

Wohnungsgesuch – Bad Homburg 
u. Umgebung: Zuverlässige Soft-
wareentwicklerin sucht langfristig 
eine Wohnung in Bad Homburg 
oder Umgebung. Festanstellung bei 
einem renommierten Unternehmen 
in Bad Homburg, sicheres Einkom-
men,  Nichtraucherin, mit meiner 
ruhigen und haftpflichtversicherten 
Hündin suche ich ein neues Zuhau-
se.  Tel. 0172/5652578

Verh. Paar, 24 u. 25 J., 2 liebe Kat-
zen, sucht Wohnung im Großraum 
Frankfurt, mind. 3 ZKB / 70 m2 + bis 
800,- € kalt, mit möglichem  Einbau 
einer Klimaanlage auf unsere Kos-
ten.  wohnung@retia.re 
 oder Tel. 040/69913903

Ich (Rentnerin, NR) suche wegen 
Erhalt einer Eigenbedarfskündigung 
eine 1 - 2 Zi.-Whg. in Bad Hbg., 
möglichst zentral oder ev. ein Zim-
mer zur Untermiete. Ich würde mich 
sehr über Ihren Anruf freuen.  
 Tel. 01573/4229984

Suche trockenen Kellerraum zur 
Miete in Bad Homburg (oder naher 
Umgebung). Für die Lagerung su-
che ich baldmöglichst einen ab-
schließbaren, trockenen Kellerraum 
mit ca. 20 m² Fläche. Idealerweise, 
nicht Bedingung: mit Regalen und/
oder einem kleinen Schaufenster.  
 Tel. 0171/3854113

VERMIETUNG

Schöne 3 ZKB Whg. Kronberg, 
gute Anbind., ca. 89 m2, Terr., EBK, 
TLB, teilmöbl., Laminat, in MEH 2. 
OG (DG), Stellpl. mögl., ab 1. 10., v. 
pri. an 1 - 2 Pers. HH, KM 1.059,- € 
+ BK ca. 300,- €.  Tel. 06173/79010

Biete Wohngemeinschaft: Jung-
gebliebener Senior, mit sozialer 
Ader, in allen Bereichen des alltäg-
lichn Lebnes eigentständig, bietet 
einer herzlichen Lady Wohngemein-
schaft in einem schönen Zuhause 
mit Garten, Lage Großraum Bad 
Homburg, beste Verkersanbindung. 
 Chiffre VT 01/32

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, freie 
Zeiten 15.8.-19.9. wochenweise 
buchbar zum Sonderpreis, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

Westerland/Sylt, Hs. Metropol, 
Seeblick-Balkon, 8.OG, gepfl. 1-Zi 
Aptmt. f. 2 Pers., bequ. Aufzug, 
Strandzugang, kl. Küche, Dusch-
bad, fairer Preis, direkt v. Eigent., 
Sept/Okt frei.  Tel. 0157/37224910

Costa Brava/Begur, FH am Meer, 
3 SZ, Bäder, ruh. Sichtlage, gr. Ter-
rasse, Garten, Garage, Klima, Kom-
fort.  Tel. 06174/61727

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Hausmeister all in one für WEG 
mit 6 Wohnungen in Nhst. - für Gar-
tenpflege, Treppenhausreinigung 
und Winterdienst - zuverlässig lang-
fristig gesucht, alles in einer Hand.  
 Tel. 0172/6906817

Yogalehrer/in zur Erlernung heil-
samer Yogaübungen von Seniorin 
(Polyneuropathie) in Kronberg ein-
mal wöchentlich (Tag und Zeit vari-
bel) gesucht.  Tel. 06173/79333

Steinbach-Putzhilfe gesucht! Wir 
suchen für einen Privathaushalt eine 
erfahrene und zuverlässige Putzhil-
fe. Bitte ausreichend Deutschkennt-
nisse, keine professionellen Anbie-
ter! 1 x/Woche, 4 Std., 20,- €.  
 sauber2022@web.de 
 oder Tel. 0172/9609606

Suche Reinigungsfachkraft
mit Führerschein. 

Täglich ab 16.30 Uhr im Raum
Königstein als geringfügige

Beschäftigung.

Tel. 0173-3012117

STELLENGESUCHE

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
zuverl.: verputzen, Fassaden strei-
chen, tapez., Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl. Tel. 0171/8629401

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Parkettverlegung, Sanierung v. al-
tem Parkett, Treppenneubau und 
Sanierung, Türen- und Fenstermon-
tage und Küchenbau.
 Tel. 0176/87890331

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Gartenpflege & Winterdienst in 
Kronberg, Königstein/Falkenstein, 
Bad Homburg/Oberursel, Bad So-
den und Wiesbaden. Ich biete ne-
benberuflich an: Baum- und He-
ckenschnitt/auch extra hoch, Rasen 
mähen etc., Schneeräumung/Streu-
salz, Pflaster- u. Natursteinreinigung 
und bringe so Ihren Garten in Top-
form! Heckenschere, Freischneide-
maschine, Motorsäge etc. und gr. 
Anhänger zur Entsorgung vorhan-
den. Zeitlich sehr flexibel.  
 Tel. 0172/6912769

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Langjähriger, erfahrener Gärtner 
erledigt Gartenarbeiten: Hecken, 
Bäume, Rasen, Zaunbau, Pflaster u 
vieles mehr.  Tel. 06171/8944720 
 oder 0172/7178986

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Landschaftsgärtner: Hecken-, 
Baum-, Sträucherschnitt, Rasenmä-
hen, -verlegung. Vertikutieren, Beet-
pflege. Tel. 0178/9221987 

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Zuhause oder Büro. Fle-
xibel und pünktlich.  
 Tel. 0163/6443130

Renovierungen aller Art: Fliesen 
legen, Trockenbau, Sanitärarbeit, 
Parkett und Laminat, tapezieren, 
Maler- und Fassadenarbeiten, 
Pflasterarbeit. Qualitativ, schnell 
und zuverlässig.  
 Tel. 0157/38136689

Übernehme Schreibarbeiten aller 
Art, Nebenkostenabrechnungen, 
Buchhaltungs-/Steuervorbereitung, 
Übersetzungen, Korrepondenz, 
E-D-E sowie Ablage etc., gerne 
auch für private Kunden.  
 Tel. 01577/6832180

Biete Hausmeisterservice, Ge-
bäudereinigung und Gartenpflege 
an.  Tel. 0176/70409065 
 quraishinoornawaz@gmail.com

Reinigung zuverlässig, professio-
nell, kundenorientiert, flexibel, 
pünktlich, gründliche Reinigung mit 
langjähriger Erfahrung. Ich sorge für 
Sauberkeit zuverlässig und sorgfäl-
tig.  Tel. 0176/89739318

Garten und Grünarbeit, Hecken-
pflege, Rasenpflege, Rollrasen In-
stanthaltung, Reinigung uvm.  
 Tel. 0176/20682081

Ich biete 24-Stunden-Haushalts-
hilfe für Senioren: zuverlässige Un-
terstützung im Alltag, wie beispiels-
weise Tätigen der Einkäufe, kochen 
und der Reinigung des Haushalts, 
liebevoll u. kompetent.  
 Tel. 0152/29950966

Zuverlässige Reinigungskraft mit 
langjähriger Erfahrung sucht neue 
Stellen.  Tel. 0171/2329986

Reinigungskraft: Grundreinigung 
und laufende Instandhaltung, Wä-
schepflege, bügeln sowie ordnen 
der Kleidung. Diskretion und Zuver-
lässigkeit.  gergana_0801@gmx.de

Steuerfachgehilfin/Bilanzbuchhal-
terin sucht freie Mitarbeit. Lfd. 
Buchhaltung, Abschlussarbeiten, 
Abstimmung, Aufarbeitung von Lie-
gengebliebenen. DATEV, MS Office  
 Finance.HR@gmx.net

Deutscher Handwerker sucht Ar-
beit, Kompl. Bad u. Wohnungssa-
nierung, Pflasterreinigung u. Versie-
geln, Glas u. Fassadenreinigung, 
Gartenarbeiten u.v.m.  
 Tel. 0172/3613709

Seniorenbetreuung und Haus-
haltshilfe Zuverlässige Dame (57) 
sucht eine Stelle als Seniorenbe-
treuung und Haushaltshilfe: Unter-
stützung für tägliche Einkäufe, Ko-
chen, Arztbesuche sowie allg. 
Haushaltsaufgaben. Gerne nach 
Absprache. Mehrjährige Erfahrung, 
flexible Arbeitszeiten, mobil durch 
eigenen PKW. Tel. 0157/73331084  

Zuverl. Frau sucht Putzstelle in 
Büro oder Privathaushalt mögl. in 
Königstein.  Tel. 0163/3655999

46 Jähriger Handwerker aus Kron-
berg mit 30 Jahren Berufserfahrung 
in der Baubranche hat noch Termine 
frei. Tel. 0178/8771126

Putzfrau, zvlg. u. vertrauenswür-
dig, sucht Putzstellen in Privathaus-
halt.  Tel. 0157/81522380

Elektriker, Allrounder, auch gerne 
Holz + Montagearbeiten, sauber, 
gründlich und sehr zuverlässig.  
 Tel. 0174/8332476

REINIGUNGSSERVICE TAUNUS 
Zuverlässige Reinigung mit Herz!

Ihre Haushaltshilfe 
zuverlässig & gründlich.

Kontakt: 0176 - 61 88 69 07

RUND UMS TIER

Unsere Kois haben Junge bekom-
men. Geben Jungfische, wegen 
Überbesatz, in gute Hände ab. Bitte 
Transportbehälter mitbringen.  
 Tel. 06172/688133

UNTERRICHT

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Bridgekurse in Kelkheim-Fisch-
bach, Aufbaukurs und Fortgeschrit-
tene. 8 Wochen, immer mittwochs, 
vom 12. August - 30. September 
2026. Weitere Infos unter  
 Tel. 0157/31150824 
 oder Jelesemrau@t-online.de

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschritten, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775  
 u. 01609/3426110

Klavierlehrerin mit 20 Jahren Be-
rufserfahrung bietet Klavierunter-
richt für Kinder und Erwachsene im 
Raum MTK/HG an. Kostenlose Pro-
bestunde.  Tel. 01573/8463978

VERK ÄUFE

Sammlungsauflösung: CD/Vinyl/
VHS/DVD-einzeln, Package o. kom-
plett, Abverkauf vor Ort, Versand 
mgl. Preis VHS.  Tel. 0172/6948595

Aquarien zu verkaufen, 1. Juwel 
125 l, 90 x 50 cm, komplett Zube-
hör, VB 200,- €, sehr gut erhalten, 2. 
Juwel, 120 l, VB 80,- €.  
 Tel. 0176/70926398 

VERSCHIEDENES

Fensterputzer bietet seine Dienste 
an, auch sonntags, schnelle Aus-
führung. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Führe kostenlose Haushaltsauflö-
sungen u. Entrümpelungen durch. 
Auch im Trauerfall. Ihr Vorteil: Sie 
sparen dadurch tausende Euro an 
Entrümpelungskosten und ich habe 
wieder schöne Sachen für den Floh-
markt. Bei Interesse: 
 Tel. 0174/5891930 

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150
 

Die auflagenstärksten 
Lokalzeitungen 

für Ihre  
lokale Werbung!

Bad Homburger/ 

Friedrichsdorfer Woche

Oberurseler/Steinbacher Woche

Kronberger Bote

Königsteiner Woche

Kelkheimer Zeitung

Eschborner Woche

Schwalbacher Zeitung

Bad Sodener Woche

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN



Seite 10 – KW 32	 KELKHEIMER ZEITUNG� 7. August 2026

S T E L L E N M A R K T

Entrümpelung &  
Haushaltsauflösung
Schnell • Zuverlässig • Preiswert

Seit 2012 im Einsatz
Kostenlose Besichtigung 

Wohnungen • Häuser • Keller • Garagen • Büros

0152 36685156
KS-Facilityservices.de

Baumpflege & Baumkontrolle, 
Bäume fällen, schneiden & roden. 
Hecken, Sträucher schneiden. 
Garten- & Landschaftspflege 

Baumpflege Rentel
Tel. 06171 / 69 41 54 3

06081 / 58 72 200

 Hier könnte Ihre  

Anzeige stehen. 

Anzeigenannahme: 
Frau Göndöcs

Tel. 06174/9385-41

Wir machen fachgerechte

Gartenpflege 

Gartenarbeiten aller Art, Rasenanlagen,  
Terrassen und Zaunbau, Baumpflege und Baumfällung

Halil Yilmaz  
E-Mail: halil.yilmaz@web.de . Tel. 0160 90203326

(DJD). Fenster prägen die Wirkung 
eines Hauses stark. Farblich pas-
send abgestimmte Fensterprofile 
schaffen harmonische Übergänge 
zwischen Fassade, Einrichtung 
und Architektur. Im Trend liegen 
derzeit matte Oberflächen, die 
durch ihre zurückhaltende, edle 
Optik überzeugen. Mit der Mattex-
Serie aus dem Kaleido-Programm 
des Profilherstellers Rehau stehen 
sandmatte Oberflächen zur Verfü-
gung, die an pulverbeschichtetes 
Aluminium erinnern und zugleich 
besonders pflegeleicht sowie 
kratzfest sind. Moderne Technolo-
gien reduzieren zudem die Aufhei-
zung der Oberflächen im Sommer. 
Ergänzt wird das Programm durch 
zahlreiche weitere Designvarian-
ten – von über 2.000 Lackfarbtö-
nen über Aluminium-Optiken bis 
hin zu authentischen Holzdeko-
ren. Mehr Informationen gibt es 
unter fenster.rehau.de.

Fenster als Design-Statements

Fenster können innen und außen die gleiche Farbe haben – müssen es 
aber nicht.� Foto: DJD/Rehau

Anzeige

Fahrer für die Beförderung unserer Tagespflegegäste  
gesucht in Teilzeit (20 Std. / Wo.) oder im Minijob.

Es erwartet Sie ein nettes Fahrdienstteam und ein gutes 
Entgelt. Ansprechpartnerin: Frau Stork 06195-9619419
oder per Mail an: M.Stork@haus-amun-re.de

Suchen Sie
eine/n

Mitarbeiter/in?

Wir beraten Sie gern:

Tel. 06174 / 9385-41

Sie lieben Zahlen und sind ein echtes Organisationstalent? 
Zur Verstärkung unseres Teams in der Geschäftsstelle der 

Ortsvereinigung Kelkheim suchen wir eine/n

Finanzbuchhalter/in (m/w/d)
ab sofort, in Teilzeit

Die ausführliche Stellenbeschreibung, sowie Kontakte und 
Ansprechpartner finden Sie auf unserer Homepage: 

https://www.drk-kelkheim.de/

Gelungener Saisonstart:  
Hornau besiegte Dietkirchen mit 3:0
Hornau (fhs) – Besser hätte der Auftakt in 
die neue Saison kaum laufen können: Mit ei-
nem verdienten 3:0-Erfolg gegen die TuS 
Dietkirchen startete TuS Hornau erfolgreich 
in die Spielzeit. Zwar zeigte die Mannschaft 
keine überragende Vorstellung, überzeugte 
jedoch mit Effektivität und einer konzent-
rierten Leistung gegen einen keineswegs 
schwachen Gegner.
Der Start gelang nach Maß. Bereits in der 
2. Minute spielte Niklas Kern den Ball auf 
Linus Dahl, der aus rund 18 Metern abzog. 
Der Schuss schien zwar nicht unhaltbar, 
überraschte den Dietkirchener Torhüter bei 
den hochsommerlichen Temperaturen je-
doch offenbar eiskalt und schlug zur frühen 
Führung ein.
In der Folge übernahm Hornau zunehmend 
die Kontrolle über das Spiel. Nach einem se-
henswerten Steckpass durch die Abwehr lief 
Niklas Kern allein auf den gegnerischen Tor-
hüter zu, scheiterte jedoch an dessen Parade.
In der 21. Minute erhöhte Hornau schließlich 
auf 2:0. Nach einer Ecke von Roan Heller 
setzte sich Karim Bounour im Luftduell durch 
und köpfte den Ball unhaltbar ins Eck. Die 
Gastgeber nutzten ihre Chancen konsequent 
und gingen mit einer komfortablen Führung 
in die Pause.
Auch nach dem Seitenwechsel hatte Hornau 
leichte Feldvorteile. Zusätzlichen Rücken-
wind erhielt das Team in der 51. Minute, als 
ein Dietkirchener Spieler nach einem Nachtre-
ten die Rote Karte sah. Luca Morloc prüfte 
den gegnerischen Torhüter wenig später mit 
einem Schuss aus 16 Metern, der gerade noch 
geblockt wurde. Kurz darauf setzte Niklas 
Kern einen Abschluss aus ähnlicher Distanz 
über das Tor. Doch auch in Unterzahl steckte 
Dietkirchen nicht auf. Nach einem schnellen 

Angriff tauchte ein Stürmer plötzlich allein 
vor Hornaus Schlussmann Brandon Dorth 
auf. Der Torhüter reagierte jedoch glänzend 
und verhinderte mit einer starken Parade den 
möglichen Anschlusstreffer.
Für die Entscheidung sorgte schließlich Ni-
klas Kern in der 64. Minute. Nach einer schö-
nen Vorarbeit von Luca Morloc ließ er dem 
Torwart keine Chance und stellte auf 3:0. In 
der Schlussphase spielte sich das Geschehen 
weitgehend zwischen den Strafräumen ab, 
sodass auf beiden Seiten kaum noch nennens-
werte Torchancen entstanden.
Besonders erfreulich aus Hornauer Sicht: Die 
Mannschaft musste zum Saisonauftakt auf 
mehrere Stammkräfte verzichten und präsen-
tierte sich dennoch als geschlossene Einheit. 
Der souveräne Sieg machte Lust auf die kom-
menden Aufgaben und bedeutete einen gelun-
genen Start in die neue Saison.

Meron Teku mit Übersicht   �	
� Foto: F.-H. Scheffer 

Hitzeschlacht mit Happy-End

Fischbach (iba) – Das Personalkarussell 
drehte sich in der Sommerpause auch in 
Fischbach (wenngleich etwas gemächlicher 
als bei manch anderem Verein), Trainer Hen-
kel schickte eine unwesentlich aktualisierte 
Startelf ins Auftaktspiel gegen die SG DJK 
Hattersheim. 
Neu-Fischbacher Vuletic im Tor, Neu-Fisch-
bacher Brosig in der Innenverteidigung, dane-
ben Larscheid und Thamm, so konnte Kapi-
tän Baumunk wieder im defensiven Mittelfeld 
Bälle wegräumen. 
Die Gäste mit dem besseren Start, Brenninger 
mit dem 0:1 (4.), die Gastgeber aber nicht 
nachhaltig geschockt. Gut: Torjäger Schaefer 
marschierte in einer Tour, schleppte Bälle, be-
schäftige regelmäßig zwei Gegenspieler und 
konnte zwei Tore selbst erzielen. Schlecht: Er 
hätte drei Tore schießen müssen – und zwei-
mal dem mitgelaufenen Yussus Mohamed 
auflegen müssen, so hätte es ein Kantersieg 
werden können. 
Hätte, wenn und aber zählt im Fußball aber 
nicht, also wurde es ein Zittersieg: Henrich 
mit dem 0:2 (35.), ebenjener Schaefer mit 
dem 1:2 (41.) nach 1A-Vorarbeit von Vincent 
Graf, Fleißbiene Papesch mit dem 2:2 (45.+3). 
In der zweiten Hälfte weiter Ping-Pong-Fuß-
ball, der eingewechselte Alegro mit dem 3:2 
(53.), Benazza noch einmal mit dem 3:3-Aus-
gleich, schließlich wieder Schaefer mit dem 
4:3-Endstand. Ein graue-Haare-Sieg für Trai-

ner Henkel, der hoffentlich bald wieder auf 
den vollen Kader zurückgreifen kann: Wenn 
„Staubsauger“ Mesvat, Defensivmann Kris-
sel, dazu die Allrounder Marlon Belcu und 
Tim Peters wieder dabei sind, sollten die 
kommenden Spiele vielleicht noch etwas ent-
spannter ausfallen. 
Am Sonntag geht es zur Spvgg. Hochheim II, 
danach zu Hause gegen die TuS Hornau III – 
schon ein kleines Derby-Highlight früh in der 
Saison. Vielleicht wieder mit extra Kilometer-
geld für Schaefer; und weniger grauen Haa-
ren beim Trainer.

Den Ball vor der Brust und den Gegner im Blick: Papesch (mi.) spulte einmal mehr haufenwei-
se Kilometer ab und konnte sich mit einem Tor belohnen.� Fotos: IngoBaumgartl 

Er war stets bemüht: Schaefer rannte Begovic 
mehrere Male weg, „nur“ zwei Tore waren 
für den Aufwand aber fast zu wenig.

Erfolgreicher Abschluss  
für den Tischler-Nachwuchs
Main-Taunus (kez) – Große Freude bei der 
Tischler-Innung Main-Taunus: Alle 16 Aus-
zubildenden des diesjährigen Prüfungsjahr-
gangs haben ihre Gesellenprüfung erfolgreich 
bestanden. Im Rahmen einer feierlichen Frei-
sprechung in der Brühlwiesenschule in Hof-
heim wurden die frischgebackenen Gesellin-
nen und Gesellen für ihre Leistungen geehrt.
Schulleiter Christoph Berg sowie Kreis-
handwerksmeister und Innungsobermeister 
Martin Schuchardt würdigten in ihren Gruß-
worten das Engagement, das handwerkliche 

Können und die Ausdauer der Absolventen. 
Ein weiterer Höhepunkt war die Auszeich-
nung der besten Gesellenstücke im Gestal-
tungswettbewerb „Die gute Form“, bei dem 
besonders kreative und hochwertige Arbei-
ten prämiert wurden.
Mit dem erfolgreichen Abschluss starten die 
16 neuen Gesellinnen und Gesellen nun als 
gefragte Fachkräfte in ihre berufliche Zu-
kunft. Die Tischler-Innung Main-Taunus 
gratulierte allen Absolventen herzlich zu ih-
rem bestandenen Abschluss.
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Optimierung von Mietobjekten  
durch moderne Belüftungssysteme
Vorteile moderner Belüftungssysteme
Moderne Belüftungssysteme bieten zahlreiche Vorteile, darunter die 
Sicherstellung einer kontinuierlichen Frischluftzufuhr, die Reduzierung 
von Luftfeuchtigkeit und die Minimierung von Schadstoffen. Solche 
Systeme sind nicht nur energieeffizient, sondern tragen auch zur Er-
haltung der Bausubstanz bei, indem sie Schimmelbildung und Feuch-
tigkeitsschäden vorbeugen. Für Eigentümer bedeutet dies weniger 
Reparatur- und Instandhaltungskosten.
Integration in bestehende Strukturen
Die Integration moderner Belüftungssysteme in bestehende Gebäude 
erfordert oft keine aufwändigen baulichen Maßnahmen. Viele Syste-
me sind modular aufgebaut und können einfach an die spezifischen 
Bedürfnisse des Gebäudes angepasst werden. Durch den Einsatz 
von Sensoren und automatisierten Steuerungseinheiten lässt sich die 
Belüftung optimal an die aktuellen Gegebenheiten und die Nutzung 
anpassen, was zu einer weiteren Effizienzsteigerung führt.

 Ihr

                 Dieter Gehrig

Quelle: immonewsfeed Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Waldrandlage
REH und RMH mit je knapp 100 qm Wfl., 
gut geschnitten, sonnige Grundstücke 
mit 221 und 216 qm für nur jeweils 
435.000,– €. Renovierung ist erforderlich.
EA gültig bis 2.4.35, Bedarf 199,68 kWh, Gas, Klasse F

% 06174 - 911 75 40

Bad Soden-Ruhelage
Schicke 3 Zi.-Wohnung, 81 qm Wfl., 
großer Sonnenblk. mit Blick ins Grüne. 
Großer Wohnbereich, Kamin für nur 
364.000,– € inkl. TG-Platz.
Bj. 1991, Verbrauch 125,9, Klasse D, Gas% 06174 - 911 75 40

1A-Lage in Schmitten
Parkgrundstück mit 1.593 qm, ruhig, 
sonnig, bebaubar mit EFH, B-Plan 
 vorhanden für nur 419.000,– €

% 06174 - 911 75 40

Luxus-2-Zi.-Wohnung 
 Königstein

Neuwertig, 80 qm, großer Sonnenbalkon,  
FBHZG, Aufzug, kleine Einheit für nur 
439.000,– € inkl. Carport.
Bj. 2023, Bedarf 14,3, Klasse A+, Wärmepumpe
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IHR Immobilienspezialist im Main-Taunus-
Kreis, Hochtaunuskreis, Frankfurt und 

Umgebung, auch überregional – wir beraten und 
unterstützen Sie seriös und professionell seit 

über 30 Jahren rund um die Immobilie: 
• Vermietung Ihrer Wohn- und Gewerbeimmobilien

• Verkauf Ihrer Immobilien und Grundstücke
Die Verkaufswertschätzung Ihrer Immobilie

übernehmen wir kostenfrei.  
Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns eine 

E-Mail, wir helfen Ihnen gerne weiter! 
________________________________________________________ 

Güttler Immobilien
Gundelhardtstr. 17, 65779 Kelkheim 

Tel: 06195-900597 
www.guettlerimmo.de 

E-Mail: kontakt@guettlerimmo.de

„Ärmel hochkrempeln,  
Neues Kennenlernen,  
intensive Gespräche führen,  
die perfekte Lösung finden, 
auch wenn´s mal schwierig ist.“

Ihr

Vermietung – Verkauf – Bewertung
Seniorenberatung – Trennungsimmobillie – Erbrechtsexperte

Tel. 06195-919990 oder WhatsApp 0175-165 4000

www.guenther-grundbesitz.de 

Matthias Günther  Matthias Günther    
Dipl. ImmobilienökonomDipl. Immobilienökonom

Ihr Zuhause – unsere Leidenschaft
■  Kompetente Beratung rund  
 um die Immobilie
■  Deutschlandweite Immobilien- 
 Kapitalanlagen (geprüft nach  
 IDW S4 Standard)

m.graf@mrm-immobilien.de
www.mrm-immobilien.de  

Tel. 0170 / 323 95 11  Kelkheim a. Ts.

Die auflagenstärksten 
Lokalzeitungen  

für Ihre Werbung!
Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche

Oberurseler/Steinbacher Woche
Königsteiner Woche · Kronberger Bote

Kelkheimer Zeitung
Liederbacher Anzeiger
Glashüttener Anzeiger
Bad Sodener Woche
Sulzbacher Anzeiger

Schwalbacher Zeitung
Eschborner Woche

www.taunus-nachrichten.de
Wir sind für Sie da

· Beratung  · Verkauf
· Vermietung  · Wertermittlung

Siemensstraße 6
65779 Kelkheim

+49 6195 677570
info@immo-horn.com 

www.immo-horn.com

I M M O B I L I E N M A R K T

Ich stehe Ihnen mit Rat & Tat zur Seite: 
Christiane Göndöcs

Anzeigen-Hotline 06174 9385-41
goendoecs@hochtaunus.de

Profitieren Sie als Werbetreibender  
von der Akzeptanz unserer Zeitung!

Ein Leben im Dienst des Sports  
und des Ehrenamts
Kelkheim (kez/ju) – Am 3. August feierte 
Horst Jendrasch seinen 90. Geburtstag. Wer 
ihn kennt, weiß: Kaum jemand hat sich über 
so viele Jahrzehnte mit so viel Herzblut für 
den Sport, das Vereinsleben und das Ehren­
amt eingesetzt wie er.
Seit 1973 lebt Horst Jendrasch in Kelkheim. 
Schon bald nach seiner Ankunft engagierte er 
sich in zahlreichen Vereinen und Organisatio­
nen und prägte das sportliche Leben der Stadt 
und weit darüber hinaus nachhaltig. Besonders 
eng verbunden ist sein Name mit dem Fußball. 
Bereits 1965 legte er die Schiedsrichterprü­
fung ab und blieb diesem Amt über viele Jahr­
zehnte treu. Im Hessischen Fußballverband 
übernahm er zahlreiche verantwortungsvolle 
Aufgaben – als Beisitzer im Kreisschiedsrich­
terausschuss, stellvertretender Kreisschieds­
richterobmann, Klassenleiter, Referent für 
Freizeitsport, Kreiskassenwart und im Kreis­
jugendausschuss. Überall brachte er seine  
Erfahrung, seine Verlässlichkeit und seine  
Leidenschaft für den Sport ein.
Auch der TuS Hornau verdankt Horst Jen­
drasch viel. Er betreute und trainierte Jugend­

mannschaften, war Schriftführer des Gesamt­
vereins und über viele Jahre Mitglied des Äl­
testenrats. Ein besonderes Herzensprojekt war 
für ihn jedoch der Lauftreff des Vereins, den er 
1976 ins Leben rief und elf Jahre lang leitete. 
Dass ihm das Laufen selbst ebenso am Herzen 
lag, beweisen beeindruckende Zahlen: Zwi­
schen 1973 und 2014 legte er mehr als 100.000 
Kilometer laufend zurück, absolvierte 136 Ma­
rathons sowie zahlreiche Ultraläufe und nahm 
an Volksläufen im In- und Ausland teil. Solche 
Leistungen, betont er selbst, wären ohne den 
Rückhalt und das Verständnis seiner Familie 
nicht möglich gewesen. Sein ehrenamtliches 
Engagement beschränkte sich jedoch nicht auf 
den Sport. Seit 1974 gehört Horst Jendrasch 
dem Männergesangverein Liederkranz 1861 
Kelkheim an und brachte sich dort viele Jahre 
auch im Vorstand ein. Darüber hinaus setzte er 
sich mit großem Einsatz für die Gemeinschaft 
der Altfußballer ein – zunächst im Main-Tau­
nus-Kreis, später auf Bezirksebene und 
schließlich als Vorsitzender im Bereich des 
Hessischen Fußballverbandes, wo er die Inter­
essen von rund 7.000 Mitgliedern vertrat.

Die Vielzahl seiner ehrenamtlichen Aufgaben 
ließe sich noch lange fortsetzen. Sie alle ver­
bindet eines: Horst Jendrasch war nie je­
mand, der sich in den Vordergrund drängte. 
Vielmehr war es ihm stets ein Anliegen, Ver­
antwortung zu übernehmen, Menschen zu­
sammenzubringen und etwas für die Gemein­
schaft zu bewegen.
Für dieses außergewöhnliche Engagement 
wurde er mehrfach ausgezeichnet. Bereits im 
Jahr 2000 erhielt er den Ehrenbrief des Lan­
des Hessen. Im vergangenen Jahr folgte mit 
der DFB-Verdienstnadel eine weitere beson­
dere Würdigung seiner jahrzehntelangen Ver­
dienste um den Fußballsport.
Zu seinem 90. Geburtstag blicken viele Weg­
begleiter mit großer Dankbarkeit auf einen 
Menschen, der über Generationen hinweg das 
Vereinsleben in Kelkheim und darüber hinaus 
geprägt hat. Für seinen weiteren Lebensweg 
wünschen sie ihm vor allem Gesundheit, viele 
schöne Momente im Kreise seiner Familie 
und noch zahlreiche Begegnungen mit den 
Menschen, die er in all den Jahren begleitet 
und inspiriert hat.

VhU warnt vor 
Abschaffung von Minijobs
Main-Taunus (kez) – Die Vereinigung der 
hessischen Unternehmerverbände (VhU) 
Rhein-Main-Taunus warnt vor einer Abschaf­
fung von Minijobs. Hintergrund sind Überle­
gungen der Rentenkommission, geringfügige 
Beschäftigungen künftig stärker mit Abgaben 
zu belasten. Nach Angaben der VhU wären 
im Main-Taunus-Kreis rund 17.350 Men­
schen betroffen, die ihren Minijob im Neben­
erwerb ausüben – etwa Studierende, Rentner 
oder Beschäftigte mit einem Zweitjob. Weite­
re knapp 21.990 Menschen seien ausschließ­
lich geringfügig beschäftigt. Eine Abschaf­
fung der Minijobs würde nach Ansicht der 
Unternehmerverbände kaum zusätzliche 
Vollzeitkräfte schaffen, sondern stattdessen 
die Schwarzarbeit fördern.
VhU-Geschäftsführer Thomas Frey sprach 
sich stattdessen für bessere Hinzuverdienst­
möglichkeiten und eine Senkung der Sozial­
abgaben aus. Arbeit müsse durch „mehr Netto 
vom Brutto“ attraktiver werden. Mit Blick auf 
den Arbeitsmarkt verwies Frey zudem auf die 
aktuelle Entwicklung im Main-Taunus-Kreis: 
Im Juli waren dort 7.462 Menschen arbeitslos 
– 89 mehr als im Vormonat. Eine Entspan­
nung der Lage sei derzeit nicht in Sicht.
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Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Hausmeisterservice

(06195 9760565

¨Hausmeisterdienst¨

¨Gartenpflege¨

¨Gebäudereinigung¨

¨Winterdienst¨

www.hgs-richter.de

HGS ¨

Anzeigenannahme:

Christiane Göndöcs 
Tel. 06174 9385-41 

goendoecs@ 
hochtaunus.de

Ich berate  
       Sie gerne!

Samstag

27  18

Sonntag

26  15

Freitag

26  16

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

Die auflagenstärksten Lokalzeitungen für Ihre Werbung!
Bad Homburger Woche · Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler Woche · Steinbacher Woche

Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Kelkheimer Zeitung 
Liederbacher Anzeiger · Glashüttener Anzeiger · Bad Sodener Woche · Sulzbacher Anzeiger

Schwalbacher Zeitung · Eschborner Woche 

WIR KAUFEN AN:
PELZE ALLER ART,

ZAHNGOLD, ZINN, PUPPEN,
ALT-& BRUCHGOLD, KRÜGE, 

BLEIKRISTALL, BILDER, PERÜ-
CKEN, FERNGLÄSER, MODE-
SCHMUCK, SILBER, PELZE, 
LEDERJACKEN, MILITARIA, 

SILBERBESTECK, GOLDSCHMUCK, 
MÜNZEN, BERNSTEINSCHMUCK, 

TEPPICHE, GLÄSER, ORDEN, 
HANDTASCHEN, NÄHMASCHI-

NEN, PORZELLAN, UHREN, 
MÖBEL, GARDINEN, GOBELIN, 

SPIELZEUGE, EISENBAHN, 
STEIFFBÄREN, POSTKARTEN UND 

GARDEROBEN, TRÖDEL, HAUS-
HALTSAUFLÖSUNGEN UND 

VIELES MEHR

Schmuck La Perla

Thomasstraße 6 - 8
61348 Bad Homburg

Mobil: 0176 - 3055 77 11
Tel: 06172 - 380 888 6

„Freundschaft, das ist wie Heimat“ – Lions-Präsident 
Jürgen Rohrmann setzt auf Gemeinschaft und Bewährtes

Kelkheim (kez) – Ein eigenes Jahresmotto 
suchte Jürgen Rohrmann gar nicht erst. Statt-
dessen entschied sich der neue Präsident des 
Lions Clubs Kelkheim für ein Zitat des Schrift-
stellers Kurt Tucholsky: „Freundschaft, das ist 
wie Heimat.“ Für den 68-Jährigen bringt dieser 
Satz genau das auf den Punkt, was ihm wichtig 
ist – im Leben ebenso wie bei den Lions. 
Freundschaften, gegenseitiges Vertrauen und 
die Verbundenheit mit der Region seien schließ-
lich die Grundlage für das gemeinsame ehren-
amtliche Engagement.
Mit Kelkheim ist Rohrmann längst eng verwur-
zelt, auch wenn seine Wurzeln eigentlich im 
Main-Kinzig-Kreis liegen. Geboren wurde er in 
Udenhain, später studierte er Chemie in Frank-
furt und promovierte anschließend in München. 
Beruflich führte ihn sein Weg zur damaligen 
Hoechst AG, wo er fast vier Jahrzehnte in For-
schung und Entwicklung tätig war. Auch nach 
mehreren Unternehmensumstrukturierungen 
blieb er seinem Arbeitsplatz im Industriepark 
treu, zuletzt bei LyondellBasell.
„Ich war schon immer neugierig und habe 
gerne getüftelt“, beschreibt Rohrmann seine 
Leidenschaft für die Forschung. Besonders 

die Entwicklung neuer Kunststoffe faszi-
nierte ihn. Dass Kunststoff heute häufig kri-
tisch gesehen wird, kann er nachvollziehen. 
Gleichzeitig verweist er darauf, dass in sei-
nem Arbeitsbereich vor allem langlebige 
Materialien für die Automobilindustrie ent-
wickelt wurden. In den letzten Berufsjahren 
beschäftigte er sich intensiv mit Recycling-
verfahren. So gelang es seinem Team unter 
anderem, Bauteile aus recycelten Fischer-
netzen aus den Meeren serienreif für die Au-
tomobilindustrie zu entwickeln – ein Pro-
jekt, auf das er bis heute mit Stolz zurück-
blickt. Erst im vergangenen Jahr verabschie-
dete er sich in den Ruhestand.
Nun bleibt mehr Zeit für Familie und Ehren-
amt. Seine Frau Martina stammt aus Kelk-
heim, ihr Vater ist der langjährige SG-Vorsit-
zende Reinhold Freund. Kennengelernt hat 
sich das Paar vor 34 Jahren beim Maskenball 
der TSG Münster. Gemeinsam haben sie drei 
erwachsene Kinder.
Zum Lions Club kam Rohrmann vor gut sie-
ben Jahren auf Initiative von Joachim Linde-
nau. Seitdem engagiert er sich insbesondere 
für das Projekt „Hilfe für kleine Ohren“, das 

ihm besonders am Herzen liegt. Seit 2010 
sammeln die Kelkheimer Lions bundesweit 
gebrauchte Hörgeräte, die aufbereitet und an 
Kinder in ärmeren Ländern weitergegeben 
werden. Rund 115.000 Hörhilfen konnten auf 
diese Weise bereits etwa 30.000 jungen Men-
schen zugutekommen.
Als Präsident möchte Rohrmann den einge-
schlagenen Weg fortsetzen. „Bewährtes be-
wahren“, lautet eines seiner Ziele. Gleichzei-
tig wünscht er sich, neue und vor allem jünge-
re Mitglieder für den Club zu gewinnen. Die 
Öffnung für Frauen vor einigen Jahren be-
zeichnet er als wichtigen Schritt. Nun hofft er, 
während seiner Amtszeit weitere Frauen für 
die Mitarbeit begeistern zu können.
Zu den bekanntesten Projekten des Clubs ge-
hört der gemeinsam mit dem Rotary Club 
Kelkheim herausgegebene Adventskalender. 
Jahr für Jahr finden die 5.000 Exemplare 
schnell ihre Käufer. Besonders beeindruckt 
zeigt sich Rohrmann davon, dass es immer 
wieder gelingt, eine große Zahl attraktiver 
Preise als Spenden einzuwerben – ein Er-
folgsmodell, das seiner Ansicht nach unbe-
dingt fortgeführt werden sollte.
Auch das öffentliche Engagement der Lions 
soll weiter ausgebaut werden. So beteiligt 
sich der Club traditionell am Adventskonzert 
mit dem Jugendorchester der Lukasgemein-
de sowie am Weihnachtsmarkt in Münster. 
Darüber hinaus wollen die Mitglieder ihr 
Gesundheitsprojekt „Klasse 2000“ an den 
Schulen weiter stärken und insbesondere die 
Anne-Frank-Schule in Münster langfristig 
unterstützen. Auch die regelmäßig veranstal-
teten öffentlichen Benefizkonzerte sollen 
fortgesetzt werden.
Für die Clubabende hat Rohrmann ein ab-
wechslungsreiches Programm zusammenge-
stellt. Auf die Mitglieder warten unter ande-
rem Vorträge des Kelkheimer Autors Robert 
Focken, des CDU-Stadtverordneten Fabian 
Beine über den Bundestagswahlkampf, sei-
nes Sohnes Philipp über einen Forschungs-
aufenthalt in der Arktis sowie von Schwimm-
Olympiasieger Michael Groß mit Einblicken 
hinter die Kulissen des Spitzensports. Außer-
dem nimmt Gregor Maier die Zuhörer mit auf 
eine Reise zum „Sehnsuchtsort Feldberg“.
Privat genießt Jürgen Rohrmann heute die 
Zeit für seine Hobbys. Er reist gerne, fotogra-
fiert, interessiert sich für Astronomie, fährt 
Ski und ist mit seinem Oldtimer unterwegs. 
Außerdem hat er ein neues Hobby entdeckt: 
Seit vergangenem Jahr keltert der gebürtige 
Hesse seinen Apfelwein selbst – den er, ganz 
standesgemäß, am liebsten als Sauergespritz-
ten genießt. Werte wie Offenheit, Toleranz 
und Gemeinschaft prägen dabei nicht nur sein 
Privatleben, sondern auch sein Verständnis 
vom Ehrenamt.

Jürgen Rohrmann ist der neue Präsident des Lions Clubs Kelkheim.   � Foto: Frank Weiner 

Strategien gegen  
Mental Load für Frauen
Main-Taunus (kez) – Die Ev. Familienbil-
dung Main-Taunus hat ein neues Angebot für 
Frauen im Programm, die der Doppelbela-
stung aus Familie und Beruf ausgesetzt sind. 
„Mental Load“ bezeichnet die Last der stän-
digen Planungs- und Organisierungsarbeiten, 
die gerade im familiären Umfeld meist über-
wiegend von Frauen übernommen wird. Die-
se nebenher ablaufenden, unsichtbaren Auf-
gaben werden oft nicht als Stressfaktoren er-
kannt, können aber zu psychischer Belastung 
führen. In einem 6-wöchigen Gruppencoa-
ching wird Charlotte von Mangoldt, systemi-
scher Coach mit Schwerpunkt auf Frauen, 
diese Stressfaktoren unter die Lupe nehmen. 
In kleiner Gruppe wird über die individuelle 
Situation der Teilnehmerinnen gesprochen 
und die jeweiligen Alltagsbelastungen her-
ausgearbeitet, um diese zu reduzieren und 
mehr Achtsamkeit und Selbstfürsorge zu er-
möglichen. Das Angebot findet vom 27. Au-
gust bis 1. Oktober 6-mal dienstags von 10 
bis 11.30 Uhr im Familienzentrum Schatzin-
sel, Königsteiner Straße 6a in Bad Soden statt 
und kostet 99 Euro. Das Angebot wird geför-
dert von Familienzentren Hessen. Weitere In-
formationen und Anmeldung (bis 20. August) 
unter www.evangelische-familienbildung.de

Bitte helfen Sie kranken  
Kindern mit Ihrer Spende!

www.kinder-bethel.de
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